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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
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NATÜRLICH VON HIER               

Den Traumjob
gibt es hier!

www.louisenarkaden.de

Wir haben Gäste:
Weihnachtsbasar
Inner Wheel Club 
10 - 16 Uhr

29
NOV

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde
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IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde

Dr. P. Heß & Dr. D. Daniello & Kollegen
61440 Oberursel | Tel. 06171 570 83
kontakt@praxis-fuer-zahnerhaltung.de

Hochwertige Damenoberbekleidung 
mit Anspruch und Stil

Louisenstr. 89 · Bad Homburg

Die schönsten
Mode-Geschenke
bei Dressport
shoppen

Auf dem Vorplatz des Rathauses stehen 132 rote Schuhpaare – eines für jede Frau, die im Jahr 2024 in Deutschland von ihrem Partner oder 
Ex-Partner getötet wurde.� Foto: bin 

132 rote Schuhe stehen für 132 tote Frauen
Von Felix Biner

Friedrichsdorf (fw). An diesem kalten 
Samstagvormittag durchbrachen laute 
Trommelschläge die Stille. Immer 
wieder erklangen die Rufe „Liebe“, 
„Respekt“ und „Für ein Ende der Gewalt“. 
Auf dem Vorplatz des Rathauses 
standen 132 rote Schuhpaare – eines 
für jede Frau, die im Jahr 2024 in 
Deutschland von ihrem Partner oder 
Ex-Partner getötet wurde. 

Die Aktion zum „Internationalen Tag gegen Ge-
walt an Frauen“ machte darauf aufmerksam, 
dass auch in Deutschland, einem der friedlichs-
ten und sichersten Länder der Welt, Gewalt ge-
gen Frauen ein weiterhin erschütterndes und 

allgegenwärtiges Problem darstellt. Viele Besu-
cher begleiteten die Aktion, klatschten mit und 
stimmten in die Rufe der Trommlerinnen ein. 
Als jedoch die Namen der im Hochtaunuskreis 
getöteten Frauen verlesen wurden, legte sich 
eine bedrückte Stille über die Versammlung. 
Die Teilnehmer setzten damit nicht nur ein Zei-
chen des Gedenkens, sondern auch ein deutli-
ches Signal gegen Gewalt an Frauen. „Frauen 
sind im eigenen Zuhause am häufig 
sten von Gewalt betroffen“, informierte Ursula 
Stier vom Verein „Frauen helfen Frauen Hoch-
taunuskreis“, „Die Zahl der Betroffenen, die 
Gewalt durch den Partner erfahren, stieg stark 
an und dabei geht man nur von den dokumen-
tierten Fällen aus. Eine aktuelle Befragung 
zeigt, dass nur rund fünf Prozent der Betroffe-
nen eine Strafanzeige stellen.“

Gewalt gegen Frauen gibt’s überall

Die Veranstaltung wies daher auch auf beste-
hende Hilfsangebote hin. Die Diakonie Fried-
richsdorf, das Frauenhaus Oberursel, Amnesty 
International sowie die Beratungsstelle „pro fa-
milia“ zählen zu den zahlreichen lokalen Ein-
richtungen, an die sich Betroffene wenden kön-

nen. „Gewalt gegen Frauen ist unter uns und es 
passiert überall“, betonte die Frauenbeauftragte 
der Stadt, Olivera Gligoric-Fürer, „Wir müssen 
drauf aufmerksam machen, dass so etwas auch 
in sicheren Ländern wie Deutschland passiert.“ 
Wie erschreckend dieses Problem wirklich ist, 
veranschaulichten auch die aufgehängten Pla-
kate der Jugendvertretung Friedrichsdorf. „Ge-
walt kann Frauen jeder Altersgruppe treffen“, 
informierte die Vorsitzende Maya Dietrich, „Es 
fängt mit Catcalling (verbale, sexuell anzügli-
che Belästigungen) an, geht über sexuelle Be-
lästigung und kann, wie die roten Schuhe de-
monstrieren, im Tod enden.“ 
Der Kunst-Leistungskurs der zwölften Klasse 
der Philipp-Reis-Schule beteiligte sich eben-
falls an der Aktion. Über acht Wochen arbeite-
ten die Schüler an ihren Projekten und präsen-
tierten ihre Zeichnungen und Collagen im Tau-
nus Carré am Stand von Amnesty International. 
„Das Projekt wurde von den Schülern sehr gut 
angenommen, und es sind großartige und viel-
fältige Kunstwerke entstanden“, zogen die 
Kunst-Lehrkräfte Alexandra Schlaaff und Anja 
Born ihr Fazit. Eine wichtige Veranstaltung, die 
aufrütteln sollte und es getan hat, da sind sich 
alle Teilnehmer einig.

Advent, Advent, 
Advent, Advent, 
ein Lich�ein 
bre�t...bre�t...

Lassen Sie sich von 
unserer Advents-
ausstellung
verzaubern – 
diesen Sonntag
von 11 bis 17 Uhr!

hh��h��

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 17 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

        
Bad Homburg · Louisen-Arkaden
www.claus-krell-optik.de

STYLISCH 
WIE 
RAY-BAN. 
SMART 
WIE META.

-20% 
Black Week

Deal:

Bis 06.12.25
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Ausstellungen
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, ar-
chäologische Grabungen und Funde“, Daueraus-
stellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimatstube Am 
Alten Rathaus 9, 1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, 
(und nach Vereinbarung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung“, Daueraustellung, Museum Ober-Erlen-
bach – Heimatstube 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“, Daueraustellung, Museum Ober-
Erlenbach – Heimatstube
„Ober-Erlenbach: Unser Dorf in Gemälden und 
Zeichnungen“, Werke von 18 Künstlern, die das Dorf 
mit Farbe und Stift festgehalten haben, Museum 
Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, Öffnungszei-
ten: jeden 1. Sonntag im Monat von 15-17 Uhr
„Arttreebute“, Dauerausstellung, Bad Homburger 
Bildhauer Thomas Pildner bietet Einblicke in die 
Drechselkunst, Kurhau, in einem zuvor als Ladenlo-
kal genutztem Raum, Öffnungszeiten: Samstag 12- 
14 Uhr
„Die Geschichte Kirdorfs“ von früher bis heute, 
Dauerausstellung, Museum Kirdorf, Am Kirchberg 
41, Öffnungszeiten: Sonntag, 15-17 Uhr, außer in den 
Schulferien
Ernst Neumann-Neander und Gordon Bennet, 
Dauerausstellung, mit einem Hochrad der Marke 
NSU beginnt die Ausstellung über den Konstrukteur 
Ernst Neumann-Neander, außerdem zu sehen ist das 
erste internationale Autorennen auf deutschem Bo-
den, das „Gordon-Bennet-Rennen von 1904, Central 
Garage, Niederstedter Weg 5, Öffnungszeiten: Mitt-
woch bis Sonntag 12-16.30 Uhr
„125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gonzenheim“, 
Sonderausstellung, Heimatmuseum Gonzenheim, 
Am Kitzenhof 4, immer sonntags von 15-17 Uhr, au-
ßer in den hessischen Schulferien, sowie nach Ver-
einbarung (bis 21. Dezember)
„120 Jahre Gordon Bennett Rennen von 1904“, 
unter anderem mit einem richtigen Gordon Bennett 
Rennwagen im englischen Grün (bis Ende März 
hier), Central Garage Automuseum, Niederstedter 
Weg 5, Öffnungszeiten: Mittwoch-Sonntag 12-16.30 
Uhr, (bis Jahresende) 
„Hölderlin und Prinzessin Auguste von Hessen-
Homburg“, Hölderlin-Kabinett Foyer der Villa 
Wertheimber, Tannenwaldallee 50, Besichtigung zu 
den Zeiten des Stadtarchivs, (bis Dezember)
„Historisches Spielzeug: Das große Vergnügen für 
Kleine“, Sonderausstellung des Vereins Kirdorfer 
Heimatmuseum, sowie Dauerausstellung zur Orts-
geschichte Kirdorf, „Kirdorfs Geschichte von früher 
bis heute“, Kirdorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 
41, Öffnungszeiten: sonntags von 15-17 Uhr sowie 
nach individueller Vereinbarung, (bis Ende März)
„Zwei Seelen – die Malerei- und Comic-Welten 
des Michael Apitz“, breitgefächerte Auswahl seines 
30-jährigen Schaffens: Malerei und diverse Comics, 
Mainmetall, Ellen-Wille-Straße 4, Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, jeweils von 9 bis 18 Uhr, (bis 28. 
November) 
„Transformation – Skulpturen von Rainer Hu-
nold“, Transformation als gestalterisches Prinzip 
prägt dabei Material, Form und Arbeitsweise – ein 
Motiv des Wandels, ein Dialog zwischen mehreren 
Werkgruppen des Künstlers, Museum Gotisches 
Haus, zentrale Mittelhalle, Gotische Allee 1, Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Samstag: 14-17 Uhr, Sonn-
tag: 12-17 Uhr, (bis 29. März)
„Moving Moments“, Monika Mästele-Kerrouche, 
Malerin, drückt ihre Emotionen durch symbolische 
Darstellungen von ineinander verflochtenen und ver-
schachtelten Häusern aus und Annegret Mingels-
Boos, eine „MixedMedia-Künstlerin“, verwendet 
verschiedene Materialien wie Stoffe, Papier und all-
tägliche Fundstücke, die durch textile Techniken wie 
Hand-sticken und Nähen zu Kunstwerken verbunden 
werden, Magistrat, Kulturzentrum Englische Kirche, 
Ferdinandstraße 16, Öffnungszeiten: Samstag und 
Sonntag 11-14 Uhr, (bis 14. Dezember)
„Illustre Kurgäste der Literatur – Dichter des 19. 
und frühen 20. Jahrhunderts in (Bad) Homburg“, 
zum Gedenken des 125. Todesjahrs des weltberühm-
ten Autors Oscar Wilde mit einer Porträtausstellung 
mit Kurzbiografien der „Goldenen Ära der Literatur, 
Stadtarchiv in der Villa Wertheimber, Tannenwaldal-
lee 50, Öffnungszeiten: Dienstag von 9-16 Uhr, Mitt-
woch von 14-19 Uhr, Freitag von 9-12 Uhr, (bis 
Frühjahr)
„Berührungen“, Kunstausstellung zum internationa-
len Tag gegen Gewalt an Frauen, gezeigt werden 
Schülerarbeiten aus HUS und KFG in der „StadtBib-
liothek“, Dorotheenstraße 24, (bis 13. Dezember)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Aktuelle Veranstaltungen
Winterzauber am Kurhaus und in der Innenstadt 
– Leuchtender Weihnachtswald & Hüttenzauber, Ma-
gistrat, Kurhausvorplatz, 11-20 Uhr, (bis 30. Dezember)
„Eiswinter“ Bad Homburg, Schlittschuhlaufen vor 
historischer Kulisse des Kaiser-Wilhelm-Bades mitten 
im Kurpark mit über 500 Quadratmetern großer „Eis-
bahn der Taunus Sparkasse“, Kur und Kongress, Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag: 14-20 Uhr / in den 

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst� 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Schulferien: 12-20 Uhr, Freitag: 14-21 Uhr / in den 
Schulferien: 12-21 Uhr, Samstag, Sonntag & Feiertage: 
10-21 Uhr / Heiligabend & Silvester: 10-15 Uhr / Neu-
jahr: 14-21 Uhr, am Samstag, 6. Dezember, 10-12.00 
Uhr und Montag, 5. Januar, 18.30-20.00 Uhr ist die Eis-
bahn exklusiv für das Showtraining der Eishockey-Ju-
gend der Löwen Frankfurt reserviert, (bis 11. Januar)
Eislaufschule Kinder & Jugendliche/Erwachsene, 
die Teilnahme ist kostenfrei, da die Teilnehmerzahl  
begrenzt ist, wird um Anmeldung gebeten: unter Tele-
fon 06172-1783725 (Montag-Freitag 9-12 Uhr) oder 
per E-Mail an info@bad-homburger-eiswinter.de, Kur 
und Kongress, Jugendliche/Erwachsene: Dienstag, 25. 
November von 18-19 Uhr und Mittwoch, 10. Dezem-
ber von 18-19 Uhr, Kinder: Dienstag, 25., Mittwoch, 
26. November, Dienstag, 2., Mittwoch, 10., Dienstag, 
16. Dezember, jeweils von 16-17.30 Uhr
Geschenkpaten-Aktion, das Stadtteil- und Familien-
zentrum Dornholzhausen sammelt Wünsche von be-
dürftigen Kindern, Louisen Arkaden, bis Samstag,  
6. Dezember, jeweils 11-18 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen des Vereins „Taunus Toastmasters“, Rhe-
torik- und Führungsfähigkeiten weiterentwickeln, 
jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat, Ver-
einshaus Dornholzhausen, Raum „Landgraf-Fried-
rich-Stube“, Saalburgstraße 128, 19.15 Uhr
„Jukebox Eiswinter“, wähle einen Wunschhit in der 
Musikbox, Kur und Kongress, Kaiser-Wilhelms-Bad, 
jeden Donnerstag, 15-18 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 27. November
Kurkonzert, Kur und Kongress, Klinik Dr. Baum-
stark, Viktoriaweg 18, 15-16.30 Uhr
Bilderbuchkino ab drei Jahren, „StadtBibliothek“, 
Dorotheenstraße 24, 16 Uhr
Konzert, „Son Quartett“, Magistrat, Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 20 Uhr
„Funzelführung“ durch den Schlosspark, Staatliche 
Schlösser und Gärten Hessen, 19 Uhr 

Freitag, 28. November
Kurkonzert, Kur und Kongress, Orangerie im Kur-
park, Augusta-Allee 10, 15-16.30 Uhr
Nachtwächter-Tour, Kur und Kongress, Treffpunkt: 
Brunnen auf dem Kurhausvorplatz, 18-19.30 Uhr
Dinner-Buffet zur Blauen Stunde, Staatliche 
Schlösser und Gärten Hessen, Schloss, 18-21 Uhr
Kunstausstellung „Nachtleben“, „Apéro & Kunst“ 
mit Sophie Olivotto und Pascal Heß, Museum Sinc-
lair-Haus, Löwengasse 15 / Eingang Dorotheenstra-
ße, 18-20 Uhr
Konzert der Schulen des Hochtaunuskreises: 
„Macht hoch die Tür!“, Bad Homburger Kirchenge-
meinden, Evangelische Erlöserkirche, Dorotheenstra-
ße 1, 19.30 Uhr
Lesung, „Russische Spezialitäten“ mit Dmitrij Kapitel-
man, „StadtBibliothek“, Dorotheenstraße 24, 19.30 Uhr
Theater, „Der Große Gatsby“, eine musikalische Le-
sung mit Live-Zeichnungen, Kur und Kongress, Kur-
theater, 20-22 Uhr

Comedy-Conzert, „Die Schlager-Pralinen“, Veran-
stalter: Michael von Loefen, „Äppelwoi Theater“, 
Schwedenpfad 1, 20-22 Uhr
Konzert, „Blizzard of Ozz”, Tribute to Ozzy Os-
bourne, Magistrat, Kulturzentrum Englische Kirche, 
Ferdinandstraße 16, 20.30 Uhr
„hr1 Dancefloor“, Spielbank Lounge, Kisseleffstra-
ße 35, 21 Uhr

Samstag, 29. November
„Wir gehen zusammen“ durch den Hardtwald, Ma-
gistrat, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 10-11 Uhr
Skulpturen-Workshop für Kinder von sieben bis 
zehn Jahren, zur Ausstellung Transformation – 
Skulpturen von Rainer Hunold, Museum Gotisches 
Haus, Gotische Allee 1, 11-12.30 Uhr
Stadtführung, Kur und Kongress, Treffpunkt: Tou-
rist-Info im Kurhaus, 15-16.30 Uhr
Weihnachtskonzert mit Schülern der Musikschule 
„Cello for Fun“, „StadtBibliothek“, Dorotheenstraße 
24, 16 Uhr
Liederabend, „Berliner Schnauze mit viel Jefühl“, 
Arthouse Zehntscheune, Bornstraße 18, 19-21 Uhr
Theater, „Alko-Pop und Klingeltöne“, „Die Jahrtau-
send-Show“, Veranstalter: Michael von Loefen,  
„Äppelwoi Theater“, Schwedenpfad 1, 20-22 Uhr
Konzert, „Bobby Rausch“, Kur und Kongress, Spei-
cher, Am Bahnhof 2, 20-22 Uhr
Konzert, „Berliner Abend“, Arthouse Zehntscheune, 
Bornstraße 18, 19 Uhr

Freitag, 28. November bis  
Sonntag, 30. November
Romantischer Weihnachtsmarkt am Schloss,  
Magistrat, Freitag: 15-21 Uhr, Samstag und Sonntag: 
12-21 Uhr

Sonntag, 30. November
Führung durch die Ausstellung „Nachtleben“, Mu-
seum Sinclair-Haus, Löwengasse 15 / Eingang Doro-
theenstraße, 11.30-12.30 Uhr
Das Musical – „Die Schöne und das Biest“, Theater 
„Liberi“, Kurtheater, 15-17 Uhr
Konzert, „180 Years King of Violin“, August Wil-
helmj Musikinstitut, Kulturzentrum Englische Kir-
che, Ferdinandstraße 16, 18 Uhr
„Engelsgeflüster“ auf dem Oberhof, „Winterwun-
derland mit weihnachtlichen Klängen“, Burgholzhäu-
ser Straße 2, 14.30-19 Uhr

Dienstag, 2. Dezember
Kurkonzert, Kur und Kongress, Orangerie im Kur-
park, Augusta-Allee 10, 15-16.30 Uhr
Konzert – So Klingt Vielfalt, „Blind Foundation“, 
Stabsstelle Gleichstellung, Vielfalt und Teilhabe, 
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 
18.30 Uhr
Baumführung durch den Kurpark, Magistrat, Treff-
punkt: Tourist-Info im Kurhaus, 15 Uhr

Mittwoch, 3. Dezember
Konzert, junge Nachwuchspianisten der Meister-
klasse „Lev Natochenny“, Magistrat, Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 19 Uhr

   

	 Keine Vorstellung				  
	 Donnerstag

	 Amrum
	 Samstag 17 Uhr 	

	 How to make a killing
	 Sonntag + Mittwoch 20 Uhr

	 Mit Liebe und Chansons
	 Freitag, Samstag, Montag, Dienstag 20 Uhr, 	
	 Sonntag 17 Uhr

	� Mission: Mäusejagd – Chaos unterm  
Weihnachtsbaum

	 Samstag + Sonntag 15 Uhr

   

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 27. November
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, 06172-23021

Freitag, 28. November
Max&Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130

Samstag, 29. November
Stern-Apotheke, Oberursel, 
Taunusstraße 24 a, Tel. 06171-73807

Sonntag, 30. November
Rats-Apotheke, Kronberg, 
Borngasse 2, Tel. 06173-61522
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439

Montag, 1. Dezember
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Dienstag, 2. Dezember
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Mittwoch, 3. Dezember
Taunus-Apotheke Dornbach, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234
Hof-Apotheke, Kronberg, 
Friedrich-Ebert-Straße 16, Tel. 06173-79771

Donnerstag, 4. Dezember
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Freitag, 5. Dezember
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstraße 157, Tel. 06172-31431

Samstag, 6. Dezember
Hof-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420

Sonntag, 7. Dezember
Stern-Apotheke, Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115
Eschbach-Apotheke, Frankfurt, 
Alt Niedereschbach 2, Tel. 069-5077077

Veranstaltungen
Donnerstag, 27. November
Konzert, „Duo Gudrun Walther & Jürgen Treyz – 
Contemporary Folk Music”, Garniers Keller, Institut 
Garnier 1, 20 Uhr

Freitag, 28. November
Traditionelles Jahreskonzert, Gesangverein „Ein-
tracht Dillingen“, evangelische Kirche, Hugenotten-
straße 92, 18 Uhr
Konzert, „Barbara Clear – pur & zeitlos – live und 
unplugged“, Garniers Keller, Institut Garnier 1, 20.30 
Uhr
Kreativkurs „Mal-Abend(s)! – Dreidimensionale 
Pappmaché-Skulptur“, 2. Termin (von 2), Fambinis, 
Am Houiller Platz 4 a, 19-21.30 Uhr
Konzertreihe „Seulberger Barock“ mit „Mediter-
rae“, evangelische Kirche Seulberg, 19.30 Uhr

Samstag, 29. November
Konzert, „Barbara Clear – pur & zeitlos – live und 
unplugged“, Garniers Keller, Institut Garnier 1,  
20 Uhr
AWO-Adventsmarkt, Haus Dammwald, Kohlber-
ger Straße 1-3, gegenüber des Rewe-Centers, lädt 
zum allseits beliebten Budenzauber von 13.30 bis 
18.30 Uhr in seinen Garten ein

Sonntag, 30. November
Kindertheater, „Dreimal König“, „Theater Grüne 
Soße“, Forum, Dreieichstraße 22, 15 Uhr
Benefizkonzert des Kollegium Musicum Rosbach 
unter der Leitung von Karl-Heinz Baum zugunsten 
der Arbeit von Amnesty International, evangelisch-
methodistischen Kirche, Wilhelmstraße 28, 17 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Dienstag, 2. Dezember
Weihnachtlicher Nudelspaß im Philipp-Reis-
Haus, in der Erfinderwerkstatt dreht sich Anfang De-
zember alles um Nudeln und deren Geschichte, für 
Kinder von fünf bis sieben Jahren, prächtig ausse-
hende Weihnachtsdekorationen werden aus den gol-
denen Teigwaren kreiert, Hugenottenstraße 93,  
16 Uhr, (für Kinder von acht bis neun Jahren am 
Donnerstag, 4. Dezember um 16 Uhr)

Mittwoch, 3. Dezember
Kabarett, „Bernd Gieseking – Ab dafür! Der satirische 
Jahresrückblick“, Forum, Dreieichstraße 22, 20 Uhr
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SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 27 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Stop – Sie möchten jetzt kurz vor Weih-
nachten Ihre alten Sachen verkaufen. Ich 
kaufe Bücher, LP’s, Porzellan, alte Kame-
ras, alte Hüte, Briefmarkensammlungen, 
Besteck, Handtaschen, Schreibmaschi-
nen, Nähmaschinen, alte Gehstöcke. 
Diskrete und seriöse Abwicklung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort. 

Tel. 0160 - 1439545

Wir helfen beim Wechsel!
Sie wollen sich ein neues Notebook oder oder 

einen PC anschaffen? Sie möchten weitere 
Programme nutzen? Wir beraten
Sie gerne, verkaufen Ihnen für ihre Bedürfnisse 
ein passendes Gerät - übernehmen die Einrichtung 
damit es direkt einsatzbereit ist.
- Zeit sparen.
- Nerven schonen.

Bitte verein-
baren Sie mit 
uns einen 
Termin.

Windows 10 Support beendet 

92 88 15

Okt. 2025 - und jetzt?

- Direkt einsatzbereit sein. 
Am Europakreisel

Tel. 0 61 72

61348 HG - Louisenstr. 144

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Frisch geschlagene
Weihnachtsbäume
Weihnachtsbaumkauf
ist Vertrauenssache!

   Übergrößen bis 5 Meter
Stamm anspitzen auf Wunsch

Kostenloses Einnetzen
   Preiswerter Lieferservice

    Kostenlose Parkplätze

Hof Kofler
Mariannenweg 20

Oberursel/Oberstedten
Tel. 06172 - 33 471

Verkauf ab 28.11.2025

KÖNIGLICH ENTSPANNEN

Entdecken Sie unser exklusives Wellness-
angebot in den prachtvollen Räumen des 
historischen Kaiser-Wilhelms-Bades.

GUTSCHEINE 

ANGEBOTE 

shop.kur-royal.de

Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark Bad Homburg
. . www.kur-royal.de

Herr David sucht Möbel, Uhren, 
Modeschmuck, Besteck, Leder-
waren, Klamotten, Briefmarken, 
Teppiche, Münzen, Manschetten,

Tel. 0157 58701784

BlackBlack
WEEKENDWEEKEND

20%
auf alle Schuhe

Maat Quantum OsmiumProjekt
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Was beten Sie im Herzen an?
Welche Verantwortung bedeutet Liebe?

Nach einem Workshop mit Profi-Slamer Lars Ruppel, treten die besten zwölf Schüler mit ihren 
selbstgeschriebenen Texten in der Aula der PRS auf. Sie präsentieren ihre Kunstwerke einem 
großen Publikum aus Schülern, Eltern und Interessierten.� Foto: bin

Wenn Schüler zu Poeten werden...
Friedrichsdorf (fw). Über sich selbst hinaus-
wachsen, die eigene Geschichte teilen und 
seine Gedanken, Emotionen und Erfahrungen 
auf die Bühne bringen. Dafür stand der Schul-
wettbewerb Poetry Slam „wortgewand(t)“. 
Organisiert wurde er von der Philipp-Reis-
Schule (PRS), der Humboldtschule und dem 
Kaiserin-Friedrich-Gymnasium aus Bad 
Homburg. Nachdem vor einigen Wochen über 
400 Schüler der zwölften Klassen an der Er-
öffnungsshow teilgenommen hatten, folgte 
für einzelne Schüler im Anschluss ein sechs-
stündiger Workshop mit Lars Ruppel, dem 
mehrfachen deutschen Poetry Slam-Meister. 
Das Ergebnis des Projektes ließ sich an die-
sem Abend in der Aula der PRS sehen, als die 
zwölf besten Schüler im Wettstreit gegenein-
ander antraten.
Den Anfang machte die PRS-Schülerin Sophie 
Groß, die ein sehr emotionales und persönli-
ches Gedicht vortrug. Es handelte von einer 
rosaroten Lilie, die letzte Blume, die sie ihrer 
Freundin schenken konnte. „Verfremdende 
Kälte verbreitet sich, wo du einst warst“, zitier-
te die junge Poetin sich selbst. Justus Weber-
Liel fragte sich: „Warum sind wir so? Wieso 
können wir nicht einfach mal zusammen la-
chen, zusammen machen und uns unterstüt-
zen?“ Elisa Heyroth widmete ihren Text ihren 
Nachbarn. „Der Albtraum von Baum am Nach-
barzaun“, betonte sie immer wieder. Die Schü-
lerin berichtete davon, wie sie jeden Tag Par-
cours auf dem Bürgersteig laufe, um an diesem 
vorbeizukommen. Auch für ihren zweiten Text 
im Finale, der von Selbstliebe, Nächstenliebe 
und Feindesliebe inspiriert war, bekam sie 
kräftigen Applaus vom Publikum.
„Pflege heißt Verantwortung“, ist sich Jesko 
von Pelchrzim sicher, „Ich gebe der Pflanze 

Wasser, da ich weiß, wie schnell etwas aus-
trocknet, wenn man es nicht beachtet.“ Der Po-
etry Slam-Wettbewerb lud auch dazu ein, sehr 
emotionale Themen zu teilen. So traute sich 
Nika Packmohr, von ihrer Mobbingerfahrung 
zu erzählen. Ein Text, der das Publikum be-
rührte und mit besonderem Applaus gewürdigt 
wurde. „Was kann denn schon ein Tropfen 
sein?“, fragte sich Leander Schulz, „Ein Trop-
fen auf dem heißen Stein oder ein Tropfen aus 
Tränen.“ Wie bedeutsam ist tatsächlich ein 
kleiner, stiller Tropfen? Aus einem Tropfen 
könne eine Pflanze sprießen. Ein Tropfen flie-
ße in einen Bach und dieser in das weite Meer. 
„Das Meer kennt doch kein Ende mehr, wo 
kommen bloß die vielen Tropfen her“, reimte 
der Schüler. 
Die präzise Betonung, das Spiel mit Lautstärke 
und Geschwindigkeit sowie bewusst gesetzte 
Pausen machten seinen Vortrag lebendig. Auch 
sein zweiter Text, der sich mit dem Motiv des 
Schattens befasste, fand große Begeisterung 
im Publikum. Er entstand auf Grundlage eines 
Ausflugs mit dem Deutsch-Leistungskurs ins 
Romantik-Museum. Es war ein Aufritt, der 
nicht nur stilistisch, sondern auch inhaltlich 
und atmosphärisch voll überzeugte. „Der Poe-
try Slam-Workshop mit Lars Ruppel kam bei 
den Schülern großartig an“, berichtete Mitor-
ganisatorin Katharina Sondermann, „Ich hoffe, 
dass die Jugendlichen aus diesem Projekt mit-
nehmen, wie wertvoll es ist, sich ausdrücken 
zu können und welche Bedeutung die ‚Macht 
der Sprache‘ hat. Das Projekt war ein voller Er-
folg, und wir hoffen, dass es im nächsten Jahr 
erneut stattfinden kann.“ Am Ende stand Nika 
Packmohr als Siegerin des Abends fest. Doch 
für viele im Publikum teilte sie sich diesen ers-
ten Platz mit Leander Schulz.

Zeit der Hoffnung
Friedrichsdorf (fw). Die 
Adventszeit beginnt in Hei-
lig Kreuz Burgholzhausen 
mit einem Höhepunkt. Der 
Chor „LaCappella“ gestaltet 
die Messe am Samstag, 29. 
November, um 18 Uhr mit. 
Nach dem Gottesdienst sind 
alle zu einem Beisammen-
sein bei heißem Orangensaft 
und Glühwein, selbstgeba-
ckenen Plätzchen und 
Würstchen vom Grill einge-
laden. Außer dem Verkauf 
von fair gehandelten Pro-
dukten organisiert der Mis-
sionskreis einen Bücher-
flohmarkt. Am Freitag zu-
vor, 28. November, starten 
um 6 Uhr die Frühschichten 
im Pfarrzentrum. Als The-
men haben die Vorberei-
tungsteams der Ministranten 
für die vier Adventsfreitage 
gewählt: „Auf der Suche“, 
„Anders als vermutet“, 
„Zeichen der Hoffnung“ 
und „Du bist uns ganz 
nahe“. Nach jeder Früh-
schicht besteht die Einla-
dung zum gemeinsamen 
Frühstück.

Spenden für die „schöne Mitte“
Friedrichsdorf (fw). Seit Montag, 24. No-
vember, ist die nächste Runde der TaunaC-
rowdfunding-Projekte der Stadtwerke Ober-
ursel und Bad Homburg gestartet. Das Fried-
richsdorfer Familienzentrum Fambinis habe 
in der Vergangenheit erleben dürfen, wie 
großartig die Unterstützung durch Mitglieder, 
Freunde, Referenten, Bürger Friedrichsdorfs 
und anderer dem Zentrum verbundener Men-
schen funktioniert, so ist vom Fambinis zu 
hören, wenn es gälte, sich gemeinsam für eine 
gute Sache zu engagieren. Nach dem Umzug 
in die neuen Räume am Houiller Platz seien 
noch Anschaffungen und innenarchitektoni-
sche Maßnahmen notwendig, um die Aufent-
haltsqualität in den Aktionsräumen und dem 
sozialen Herzen des Fambinis, der offenen 
Mitte mit Kochinsel und Sitzgruppen, zu er-
höhen. Das Fambinis ist mit dem Projekt 
„schöne Mitte“ und einer Zielsumme von 
2300 Euro dabei, von der zusätzliche Schall-
absorber zur Verbesserung der Raumakustik 

sowie neue Tischplatten für die in die Jahre 
gekommenen Tische der Sitzgruppen ange-
schafft werden sollen. Schnelligkeit wird in 
der aktuellen Neuauflage der TaunaCrowd 
belohnt: Diejenigen drei Projekte, die es als 
Erste schaffen, 20 Unterstützer für ihr Projekt 
zu verbuchen, profitieren von einer Boost-Fi-
nanzierung in Höhe von 200 Euro. Für jede 
Unterstützung ab 10 Euro geben die Stadt-
werke Oberursel und die Stadtwerke Bad 
Homburg einmalig 10 Euro dazu. Dies gilt, 
bis die Zielsumme erreicht oder der Förder-
topf ausgeschöpft ist. Das Fambinis-Projekt 
wird über diesen Link im Internet unter www.
taunacrowd.de/Mittelpunkt erreicht. Das 
Team ist sich sicher, dass auch mit dieser neu-
en Aktion viele Unterstützer zur „schönen 
Mitte“ und Angeboten in neuer Wohlfühlat-
mosphäre am Houiller Platz beitragen wer-
den. Mehr Infos gibt es im Internet unter 
www.fambinis.de oder unter Telefon 06172-
954968 montags bis freitags von 9 bis 13 Uhr.

Ehrgeiz, Tradition und Gemeinschaft
Vor Kurzem fand im Schützenverein Seulberg 
das traditionelle Kleinkaliber-Königsschießen 
statt. Diese Veranstaltung hat in diesem Ver-
ein eine lange Geschichte – bereits seit 1930 
wird die Würde des Kleinkaliber-Schützenkö-
nigs ausgeschossen. Nach einem spannenden 
Wettkampf setzte sich Peter Dippel durch und 
errang die Königswürde 2025. Damit darf er 
nun für ein Jahr die Königskette tragen. Den 
besten Schuss auf die Königsscheibe erzielte 
Dieter Hang, der ebenfalls großen Applaus 
der Anwesenden erhielt. Nach dem sportli-
chen Teil klang der Tag in geselliger Runde 
bei leckerem Essen und angeregten Gesprä-
chen gemütlich aus. „So wurde das diesjähri-
ge Kleinkaliber-Königsschießen zu einem 
gelungenen Mix aus sportlichem Ehrgeiz, 
Tradition und gemeinschaftlichem Beisam-
mensein“, freut sich Sascha Oswald vom Vor-
stand des Vereins. � Foto: privat

Neuer Schiedsmann
Friedrichsdorf (fw). Der 
Direktor des Amtsgerichtes 
Bad Homburg hat die Wahl 
von Michael Pauly, Wil-
helmstraße 7, 61381 Fried-
richsdorf, zum stellvertre-
tenden Schiedsmann für den 
Schiedsamtsbezirk Fried-
richsdorf I für eine fünfjäh-
rige Amtszeit bestätigt. Die 
Amtszeit hat bereits im Ok-
tober begonnen.



– Kalenderwoche 48 Donnerstag, 27. November 2025BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 4

Friedrichsdorfer WocheFriedrichsdorfer Woche

  
IMPRESSUM

Herausgeber: Hochtaunus Verlag GmbH 

Geschäftsführer: 
Alexander Bommersheim
Markus Echternach

Geschäftsstelle: Vorstadt 20, 61440 Oberursel
Telefon: 06171 / 62 88-0, Fax: 06171 / 62 88-19
E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de
www.taunus-nachrichten.de

Verlagsleiter: Angelino Caruso

Redaktion: 
Hochtaunus Verlag GmbH 
E-Mail: redaktion-fw@hochtaunus.de

Redaktionsschluss:
Dienstag vor Erscheinen, 15 Uhr
(eingesandte Fotos bitte beschriften)

Auflage: 11 300 verteilte Exemplare

Erscheinungsweise:
Wöchentlich donnerstags erscheinende, unabhängige 
Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf, mit den 
Stadtteilen Burgholz hausen, Köppern und Seulberg 
sowie Bad Homburg, mit den Stadtteilen Dornholz-
hausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach.

Anzeigenschluss:
Dienstag vor Erscheinen, 16 Uhr
Mittwoch vor Erscheinen, 10 Uhr
für Todesanzeigen.
Private Kleinanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

Anzeigen- und Beilagenpreise:
Preisliste Nr. 30 vom 1. Januar 2025

Druck: 
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstr. 1, 63571 Gelnhausen
Für eingesandte Manuskripte und Fotos 
wird keine Haftung übernommen.

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Jahreskalender 2026

Friedrichsdorfer Woche

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Louisenstr. 71 · 61348 Bad Homburg
NSL_2022_Logoanzeige-20x67_M-01.indd   1 27.01.2022   10:55:18

Ludwig-Reichling-Straße 6,
67059 Ludwigshafen am Rhein

Lilien-Apotheke · Am Houiller Platz 2
61381 Friedrichsdorf

Klingende Kirche
Friedrichsdorf (fw). An allen vier Advents-
samstagen ist die Hugenottenkirche zur per-
sönlichen Andacht und Besichtigung von 11 
bis 13 Uhr geöffnet. Um 11 Uhr erklingen 
Orgel oder Klavier und Posaunen mit advent-
licher Musik, instrumental und auch Lieder 
zum Mitsingen. Folgendes ist geplant: Sams-
tag, 29. November, Stefan Schumbert- Orgel, 
Samstag, 6. Dezember, Musikerinnen -Orgel 
und/oder Klavier, Samstag, 13. Dezember, 
Posaunenchor der EMK und friends, Sams-
tag, 20. Dezember, Johannes Wunsch -Orgel. 
Dies soll eine musikalische Einladung zur 
vorweihnachtlichen Einstimmung sein.

Konzert für Amnesty
Friedrichsdorf (fw). Am Sonntag, 30. Novem-
ber, um 17 Uhr wird in der evangelisch-metho-
distischen Kirche, Wilhelmstraße 28, ein Bene-
fizkonzert des Kollegium Musicum Rosbach 
unter der Leitung von Karl-Heinz Baum, zu-
gunsten der Arbeit von Amnesty International, 
stattfinden. Gespielt werden von Carl Philipp 
Stamitz das Orchester Quartett in C-Dur, von 
Lars-Erik Larson die Kleine Serenade, von Ge-
org Friedrich Händel die Sarabande, HWV 437, 
von Peter Warlock die Capriol Suite, von Ferenc 
Farkas die Fünf Tänze und von Georges Bizet 
die Suite Nr. 1, Adagietto. Der Eintritt ist frei.

Lebendiger Kalender
Friedrichsdorf (fw). Lebendig wird ein Ad-
ventskalender durch Menschen. Beim dies-
jährigen „Lebendigen Adventskalender“ wird 
er am Donnerstag, 4. Dezember, durch den 
Hospizdienst belebt. Er lädt zur Adventsstun-
de ein. Beginn um 18.15 Uhr auf der Grünflä-
che Professor-Wagner-Straße, Ecke Wilhelm-
straße. Gemeinsam mit den Friedrichsdorfer 
Bürgern soll eine besinnliche Adventsstunde 
mit Liedern, Gebeten und einer Geschichte 
verbracht werden. Sich eine Atempause gön-
nen und nach der Feier auf ein Gespräch bei 
heißem Punsch, Schmalzbroten und Gebäck 
bleiben. Eine eigene Tasse ist mitzubringen.

Rathaus geschlossen
Friedrichsdorf (fw). Aus organisatorischen 
Gründen wird das Rathaus am Donnerstag, 4. 
Dezember, ab 17 Uhr geschlossen.

Awo-Adventsmarkt
Friedrichsdorf (fw). Am Samstag, 29. No-
vember, lädt das Haus Dammwald, Kolberger 
Straße 1-3, gegenüber des Rewe-Centers, 
zum allseits beliebten Budenzauber von 
13.30 bis 18.30 Uhr in seinen Garten ein. Die 
Gäste können sich auf zahlreiche Stände mit 
Holz- und Handarbeiten, Schmuck, einer Fo-
tobox sowie kulinarischen weihnachtlichen 
Köstlichkeiten wie etwa gebrannte Mandeln, 
frische Waffeln, Würstchen vom Grill und 
Glühwein freuen. Der Posaunenchor hat sich 
für 15 Uhr angesagt. Eingang ist über den 
Garten, Straße Breslauer Ring.

Der Dunkelheit trotzen
Friedrichsdorf (fw). Der Gesangverein „Ein-
tracht Dillingen“ lädt am Freitag, 28. November, 
um 18 Uhr zum Jahreskonzert ein. In der evan-
gelischen Kirche, Hugenottestraße 92, soll mit 
vielen Schlagern der dunklen Jahreszeit getrotzt 
werden. Die Besucher dürfen sich auf bekannte 
Stücke aus den 70er und 80er Jahren freuen. Un-
ter der Leitung von Peer-Martin Sturm wird mit 
Katja Ebstein ins Theater gegangen, leben Grand 
Prix-Songs auf und es wird sich mit Major Tom 
in die Lüfte erhoben. Stimmungsvolle Weih-
nachtslieder und Gospel stehen ebenfalls auf 
dem Programm. Als Gastchor wird der Gesang-
verein „Concordia 1856“ unter der Leitung von 
Gerry Reutzel zu hören sein. Der Eintritt ist frei 
– Spenden sind willkommen.

Barbara Clear kommt „nach Hause“
Gleich für zwei Konzerte kehrt die Singer-
Songwriterin Barbara Clear in den Garniers 
Keller, Institut Garnier 1, zurück. Am Freitag, 
28. November, um 20.30 Uhr und am Sams-
tag, 29. November, um 20 Uhr bringt sie mit 
ihrer Gitarre und Stimme Musik aus über drei 
Jahrzehnten ihrer Konzert- und Performance-
Erfahrung live auf die Bühne. Eben „pur & 
zeitlos“. Keine Frage, dass in all den Jahren 
so manche Songs zu „Lieblingssongs“ gewor-
den sind. In Garniers Keller wird sie eine 
Auswahl der schönsten Songs und Balladen 
aus dieser Zeit spielen. Eine Reise durch die 
musikalischen Gefilde von Folk, Rock, Sin-
ger-Songwriter, Country, Blues und Songs 
aus der eigenen Feder. Vor über 30 Jahren war 
die Bühne des Garniers Kellers Schauplatz 
ihrer ersten Solo-Live-Konzerte, dazwischen 
schrieb sie 2004 mit einem Solo-Konzert in 
der Olympiahalle in München vor 8300 Zu-
schauern Rockgeschichte, denn das Konzert 
initiierte sie damals in Eigenregie. Nun prä-
sentiert Barbara Clear ihrem Publikum diese 
spannende Zeitreise – wie ein Nachhause 
kommen. Die Karten kosten 21 Euro und kön-
nen reserviert werden per E-Mail an garniers-
keller@gmx.de oder unter Telefon 06172-

72087. Mehr Infos gibt es im Internet unter 
www.garniers-keller.de oder unter www.
friedrichsdorf.de. Restkarten gibt es auch an 
der Abendkasse. � Foto: Bernd Mayer

Jugendvertretung startet durch
Friedrichsdorf (bin). Kürzlich traf sich die Ju-
gendvertretung zu ihrer sechsten Sitzung im 
Rathaus. Zur Tagesordnung gehörte nicht nur 
die Planung neuer Projekte, sondern auch die 
Reflexion vergangener. „Unser Stand am Welt-
kindertag war ein voller Erfolg“, informierte 
die Vorsitzende Maya Dietrich. Die Jugendver-
tretung bot ein Glücksrad sowie ein Klima-
Quiz an. Die Belohnung, einen Becher mit Sü-
ßigkeiten und Apfelsaft, kam bei den Kinder-
gärten und den Grundschülern großartig an. Ein 
großes Gesprächsthema war das geplante Pro-
jekt zum bevorstehenden „Tag gegen Gewalt an 
Frauen“ vor dem Rathaus. Die stellvertretende 
Vorsitzende Lejla Drustinac stand in den ver-
gangenen Monaten im engen Austausch mit der 
Frauenbeauftragten Olivera Gligoric-Führer. 
„Wir wollen uns an diesem Tag mit einem 
Kummerkasten beteiligen“, berichtete Syguda, 
„Dort können betroffene Frauen ihre Erfahrun-
gen mit Gewalt anonym teilen.“ Anschließend 
solle der Kummerkasten in der Philipp-Reis-
Schule aufgestellt werden. Zudem seien Infor-
mationsplakate mit Zahlen und Fakten zu die-
sem wichtigen Thema geplant. 
Ein weiteres zukünftiges Projekt ist eine Akti-
on im Zusammenhang mit den anstehenden 
Kommunalwahlen. „Ich bin bereits mit dem 
Kreisschulsprecher Moritz Weiß im Aus-
tausch“, informierte Dietrich. Geplant sei, mit 
anderen Jugendvertretungen gemeinsame 
Ideen umzusetzen. Noch vor den Kommunal-
wahlen steht jedoch der Friedrichsdorfer 
Weihnachtsmarkt an. Dort möchte die Ju-
gendvertretung das Verzieren von Lebkuchen 
für jüngere Kinder anbieten. 
„Der Städtepartnerschaftsverein hatte die 
Idee eines Austausches der Jugendvertretun-

gen mit den Partnerstädten Chesham und 
Houilles per Videocall, wobei jeweils die 
Städte vorgestellt werden sollen“, berichtete 
Friederike Wehrheim vom Jugendbüro, „2022 
gab es bereits ein gemeinsames Projekt, wo-
bei sich ehemalige Mitglieder der Jugendver-
tretung in Houilles trafen.“ Ob dieses Projekt 

jedoch realisiert wird, soll in den nächsten 
Sitzungen entschieden werden. „Die Reno-
vierung unseres Büros mussten wir leider ver-
schieben“, erzählte Leonard-Noel Meyer, 
„wir wollen dies aber zu Weihnachten wieder 
aufnehmen. Die heutige Sitzung markiert die 
Halbzeit unserer Amtsperiode.“ Obwohl die 
Jugendvertretung nach David Gayol-Alvarez 
mit Fiona Syguda ein weiteres Mitglied ver-
abschieden musste, wollen die restlichen Mit-
glieder weiterhin Vollgas geben und viele 
weitere Projekte erfolgreich umsetzen.

Fiona Syguda, Leonard-Noel Meyer, Maya 
Dietrich, Lejla Drustinac und Mohamed 
Awad engagieren sich in der Jugendvertre-
tung (v. l.).� Foto: bin

Ein eigenwilliger Landgraf 
Friedrichsdorf (fw). Am Sonntag, 30. No-
vember, um 16.30 Uhr lädt das Heimatmuse-
um Seulberg zu einem spannenden Vortrag 
mit dem Schlossführer und Autor Alexander 
Kraft ein. Kraft, der eine facettenreiche und 
lesenswerte Monografie über den letzten 
Landgrafen von Hessen-Homburg verfasst 
hat, nimmt die Zuhörer mit auf eine lebendige 
Zeitreise in die Mitte des 19. Jahrhunderts. Im 
Mittelpunkt steht Landgraf Ferdinand von 
Hessen-Homburg (1783–1866) – ein eigen-
williger Fürst, der als Sonderling und Origi-

nal galt. Ferdinand hasste Prunk und Luxus, 
lebte zurückgezogen und äußerst bescheiden 
in der Orangerie des Homburger Schlosses, 
war aber zugleich ein pflichtbewusster Re-
gent, der das Wohl seiner Untertanen stets im 
Blick hatte. Kraft erzählt in seinem Vortrag 
von den skurrilen Eigenheiten, der Mensch-
lichkeit und dem Mythos dieses letzten Land-
grafen, der bis heute fasziniert. Der Eintritt ist 
frei. Ab 14 Uhr öffnet das Sonntagscafé im 
Heimatmuseum und lädt bei Kaffee und haus-
gemachtem Kuchen zum Verweilen ein. 

„Ungeschminkte Lesung“ in der Kirche
Friedrichsdorf (fw). Am Mittwoch, 3., und 
Freitag, 12. Dezember, findet um 19.30 Uhr 
(Einlass 19 Uhr) in der evangelisch-methodis-
tische Kirche, Wilhelmstraße 28, eine Lesung 
des Friedrichsdorfer Fotografen und Autors 
Lars D. Unger statt. Mit „Frankfurt – unge-
schminkt“ präsentiert Unger einen eindrucks-
vollen Blick auf die sozialen Kontraste seiner 
Heimatstadt. Unger verbindet in seinem Bild-

band dokumentarische Fotografie mit persön-
lichen Erinnerungen, Beobachtungen und au-
tobiografischen Elementen. Bereits die Test-
lesung zeigte, wie intensiv diese Mischung 
beim Publikum ankommt: Besucher beschrie-
ben den Abend als „spannend“, „sehr persön-
lich“ und „tief berührend“. Hervorgehoben 
wurden der souveräne, zugleich nahbare Vor-
tragsstil sowie die respektvolle Atmosphäre.

„Herbst der versäumten Reformen“
Friedrichsdorf (fw). Die FDP Friedrichsdorf 
lädt gemeinsam mit dem Verein BVMD am 
Samstag, 29. November, um 15.30 Uhr zu ei-
ner Veranstaltung mit dem Thema „Der 
Herbst der versäumten Reformen – oder: Was 
jetzt zu tun ist“ ins Forum Köppern, Dreieich-
straße 22, ein. Unter anderem werden Susan-

ne Seehofer, Mitglied des FDP-Präsidiums, 
und Uwe Platz, Geschäftsführer eines Fried-
richsdorfer Familienunternehmens diskutie-
ren, was getan werden muss, damit Deutsch-
land voran kommt. Eine Anmeldung per E-
Mail an info@fdp-friedrichsdorf.de ist erfor-
derlich.
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Ihre Grüße zuIhre Grüße zu

Weihnachten
Senden Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden und 
Bekannten zum bevorstehenden Weihnachtsfest und 
Jahreswechsel ein „schriftliches Dankeschön“ mit 
einer Anzeige in unserer

Weihnachtsausgabe
am Donnerstag, dem 18. Dezember 2025.

Eine Gelegenheit, sich für das entgegengebrachte 
Vertrauen zu bedanken und Verbundenheit auszudrücken.

Unsere Medienberater/innen stehen Ihnen zur Gestaltung 
und Disposition Ihrer Anzeige gerne zur Seite.

Buchen Sie bei Frau Helga Borchers, Tel. 06171/62 88-11
oder bei Frau Sabine Grösser, Tel. 06171/62 88-15

Anzeigen-schluss:
Mittwoch,10.12.2025
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Eva Jethon verbringt ihren 
„Unruhezustand“ in Südafrika
Bad Homburg (hw). Schwungvoll kommt 
Eva Jethon durch die Tür im Rathaus. Ein 
fröhliches „Hallo“, ein fester Händedruck, ein 
Lächeln. Die Fachbereichsleiterin für Kinder-
tagesstätten strahlt Energie aus und Humor 
hat sie auch, denn während des Gesprächs 
über ihre 40 Berufsjahre bei der Stadt Bad 
Homburg sagt sie mit einem schelmischen 
Blick „man könnte sagen, es ist mir gelungen 
ein bisschen Karriere zu machen“.
Wer Eva Jethon kennt, und das sind in der 
Kurstadt nicht wenige Menschen, der weiß, 
dass das tiefgestapelt ist. Der Titel Fachbe-
reichsleitung ist sozusagen das Ende der Kar-
riereleiter – höher geht’s nicht. „Dann kommt 
quasi nur noch Bürgermeister“, bemerkt Eva 
Jethon und da ist er wieder, dieser spitzbübi-
sche Gesichtsausdruck. Doch Eva Jethon hört 
auf – nicht, weil sie Rathauschefin werden 
möchte, sondern um früher in „Unruhezu-
stand“ zu gehen. Es zieht sie mit ihrem Mann 
Klaus Kühlmeyer weg aus Bad Homburg. 
„Wir haben vor, künftig zwischen Italien und 
Südafrika zu pendeln“, verrät sie. Dabei  wird 
ihr Lebensmittelpunkt hauptsächlich in Con 
stantia, etwa 30 Kilometer von Kapstadt ent-
fernt liegen. Dort machte das Paar 2011 zum 
ersten Mal Urlaub und auch in den folgenden 
drei Jahren zog es sie dorthin. Dann kauften 
die beiden sich dort ein Haus und nun vollen-
den sie den Schritt, den sie gedanklich schon 
lange vorbereitet hatten. „Wir sind keine Be-
denkenträger, obwohl der Plan schon gut 
durchdacht ist“, so die Bad Homburgerin. Am 
31. Dezember ist ihr letzter Arbeitstag, Sil-
vester feiert das Paar noch mit einer Freundin, 
die am Neujahrstag Geburtstag hat und dann 
geht es auf und davon in ein neues Leben. 

Auslandserfahrung hat Eva Jethon bereits ge-
sammelt, denn von 2007 bis 2011 lebte sie 
mit ihrem Mann in Mailand. Damals stellte 
sich für die heute 64-Jährige allerdings die 
Frage, wie sie dort beruflich Fuß fassen könn-
te. Als ausgebildete Sozialpädagogin – Eva 
Jethon absolvierte die Ketteler-La-Roche-
Schule in Oberursel, begann danach als Aus-
bildungspraktikantin in einer Kita in Dorn-
holzhausen und hat seitdem immer mit Kin-
dern, Jugendlichen und deren Eltern zusam-
mengearbeitet. „Ich habe italienisch gelernt 
und anschließend am Goethe-Institut und an-
deren Sprachschulen Erwachsene in Deutsch 
unterrichtet“, erzählt sie. Wissensdurst und 
Lust auf Neues haben Eva Jethon in ihrem Le-
ben immer begleitet. Als sie 2011 aus Italien 
zurückkommt muss sie sich wieder bei der 
Stadt auf eine Stelle bewerben. Sie wird da-
mals Leiterin des Stadtteil- und Familienzen-
trums Mitte.
„In den vergangenen 40 Jahren gab es viele 
Herausforderungen. Nicht nur die Corona-
pandemie, sondern auch die Flüchtlingskrise 
2015, in der es mir aber viel Freude bereitet 
hat, die Menschen hier bei uns abzuholen“, 
erinnert sich Eva Jethon. Auch dem Fachkräf-
temangel bei den Erzieherinnen hat sie sich 
gestellt. „Das konnten wir gut meistern durch  
gut ausgebildete Erzieherinnen aus Spanien, 
Lateinamerika und jetzt auch aus Namibia. 
Sie haben uns geholfen, dass die städtischen 
Kitas relativ stabil sind.“
Ihren Beruf habe sie immer geliebt und aus 
ihm auch Energie gezogen, betont sie. Und 
die Zeit für Hobbys wie wandern, Fahrrad 
fahren, Theaterbesuche und Treffen mit 
Freunden hat sie sich immer genommen.

Eva Jethon tauscht ihren Bürostuhl nun nach 40 Jahren in der Stadtverwaltung gegen ein neu-
es Leben in Südafrika ein.� Foto: csc 

An Adventssamstagen kostenlos 
mit Bus und Bahn unterwegs
Bad Homburg (hw). Auch in diesem Jahr kön-
nen Bad Homburgs Bürger und Besucher wieder 
von einer besonderen Aktion profitieren: An allen 
vier Adventssamstagen wird im Stadtgebiet Bad 
Homburg – und somit im gesamten Tarifgebiet 
5101 des RMV – der öffentliche Nahverkehr 
kostenfrei angeboten. Dank der großzügigen Un-
terstützung der Spielbank Bad Homburg ist diese 
mittlerweile zur Tradition gewordene Aktion 
auch in diesem Jahr wieder möglich.
An den Adventssamstagen 29. November, 6. 
Dezember, 13. Dezember und 20. Dezember, 
können alle Fahrgäste im Stadtgebiet Bad 
Homburg, einschließlich der angrenzenden 
Grenztarifgebiete, sämtliche RMV-Verkehrs-
mittel kostenfrei nutzen. Die Nutzung ist an 
den genannten Samstagen jeweils bis Be-
triebsschluss (5 Uhr des Folgetages) möglich.
„Die Unterstützung des öffentlichen Nahver-
kehrs in der Adventszeit ist ein wertvoller Bei-
trag zur Lebensqualität in unserer Stadt. Sie 
sorgt nicht nur für eine nachhaltige Mobilität, 
sondern auch dafür, dass alle Bürger – unabhän-
gig von Verkehr oder Parkplatzsituation – die 
festliche Atmosphäre unbeschwert genießen 
können. Ich danke der Spielbank Bad Homburg 
herzlich für ihre anhaltende Partnerschaft und 

ihr Engagement für diese wunderbare Aktion“, 
sagt Oberbürgermeister Alexander Hetjes.
Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak ergänzt: 
„Der kostenlose ÖPNV an den Adventssamsta-
gen ist ein großartiges Angebot, das es den 
Menschen ermöglicht, die festliche Zeit um-
weltfreundlich und entspannt zu erleben. Wir 
tragen damit aktiv zur Reduzierung des Ver-
kehrsaufkommens bei und machen es allen 
leichter, die Adventsangebote in Bad Homburg 
zu entdecken. Genießen Sie den Advent in Bad 
Homburg – ganz ohne Parkplatzsorgen und be-
quem mit dem öffentlichen Nahverkehr!“
Die kostenfreie Nutzung des öffentlichen Nah-
verkehrs ist bereits seit mehreren Jahren ein fes-
ter Bestandteil des Bad Homburger Adventspro-
gramms. Die Aktion ermöglicht es den Bad 
Homburgern und Besuchern, den Romantischen 
Weihnachtsmarkt am Schloss, den Weihnachts-
bummel und andere festliche Angebote der 
Stadt bequem und nachhaltig zu erreichen. 
Gleichzeitig trägt sie zur Entlastung des Stra-
ßenverkehrs bei und fördert die Nutzung öffent-
licher Verkehrsmittel. Weitere Informationen 
zur Sonderregelung und zu den Fahrplänen des 
RMV ist auf der offiziellen Webseite der Stadt 
Bad Homburg und des RMV zu finden.

Adventspost  
mit kreativen Ideen
Bad Homburg (hw). Die Adventszeit steht 
vor der Tür und bietet eine perfekte Gelegen-
heit für Familien, die Vorfreude auf Weih-
nachten gemeinsam zu erleben und kreativ zu 
gestalten. Verena Nitzling von der Projektstel-
le Innovative Projekte mit Familien von St. 
Marien, Bad Homburg/Friedrichsdorf bietet 
Familien dazu kostenlose Adventspost an, die 
am 28. November als PDF per E-Mail ver-
schickt wird. Die Adventspost enthält kreative 
Bastel- und Malideen, musikalische Anregun-
gen, Plätzchenrezepte und Geschenkideen, 
Rätsel für Kinder, biblische Geschichten und 
Legenden – zum Beispiel rund um den Heili-
gen Nikolaus. Adventskranz und Adventska-
lender helfen beim Warten auf Weihnachten 
und machen die Tage bis Heiligabend beson-
ders spannend. Mit der Adventspost können 
Familien die Adventszeit gemeinsam kreativ 
erleben. Wer die Adventspost bekommen 
möchte, wendet sich dazu per E-Mail an v.
nitzling@badhomburg.bistumlimburg.de.

Weingartenstraße 
bleibt noch gesperrt
Bad Homburg (hw). In der Weingartenstraße 
wird auf Höhe der Hausnummer 11 noch bis 
voraussichtlich Sonntag, 7. Dezember, eine 
Vollsperrung eingerichtet.
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FÜR SIE

am Freitag  
in der Showküche

AKTIONS- AKTIONS-
PROGRAMMPROGRAMM

„Jubiläum  
kann ja  
jeder.“

Guido Cantz

12 bis 20 Uhr:
• Ein Glas Sekt und  

eine Tüte Popcorn gratis 
(Solange der Vorrat reicht)

• Geschenke  
aus dem Thermomix
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Bad Homburg (hw). Mit einem kräftigen He-
lau eröffneten die Freunde des Carneval (FdC) 
am 15. November ihre neue Kampagne unter 
dem Motto „Der FDC macht blau und taucht 
ein in die Unterwasserwelt“. Die Erlenbach-
Halle war gut gefüllt, die Stimmung ausgelas-
sen – ein gelungener Auftakt in die neue Saison.
Die Veranstaltung bot ein kleines, aber feines 
Programm und stand ganz im Zeichen der Eh-
rungen verdienter Aktiver sowie der Verlei-
hung der Jahresorden. Dieser ist passend zum 
Motto ganz im maritimen Stil gehalten. 
Ein bewegender Moment zu Beginn war der 
Abschied von Prinzessin Anna-Lena I., die 
am Vormittag offiziell das Zepter weiterge-
reicht hatte und sich am Abend vereinsintern 
verabschiedete. Ihre Nachfolgerin als Bad 
Homburger Tollität ist Anniie I. vom Club 
Humor, die den FdC bei der Eröffnung be-
suchte. Für die Unterhaltung sorgten die Gar-
de-Solistinnen Julia Lim und Ayda Esmer, die 
das Publikum mit ihren Auftritten begeister-
ten. Melinda Grösgen vom 1. KTC Bornheim 
präsentierte ihr neues Soloprogramm. Zudem 
beeindruckte Carolin Schickling gemeinsam 
mit ihrer Tanzpartnerin Fiona Johannson aus 
der Ballettschule Alena Schneider mit einer 

eleganten Darbietung. Für ihre herausragen-
den Leistungen im Karneval wurden gleich 
mehrere Mitglieder ausgezeichnet: Ayda Es-
mer, Melis Esmer und Maja Gieseking erhiel-
ten die Silberne Flamme. Ann-Christin Kai-
ser und Carolin Schickling wurden mit der 
Goldenen Flamme geehrt. Die Auszeichnun-
gen würdigen den großen Einsatz und die 
Leidenschaft, mit der die Geehrten den Verein 
und die närrische Tradition bereichern.
Ein weiterer Höhepunkt war die Ehrung von 
Torsten Hainz, dem Vorsitzenden des Vereins. 
Er feierte gleich mehrere Jubiläen: 50 Jahre 
Mitgliedschaft, 25 Jahre als Vereinsvorsitzen-
der und 20 Jahre Narrenratspräsident von Bad 
Homburg. Mit großem Applaus, einer weißen 
Rose von jedem anwesenden Mitglied sowie 
einem personalisiertem Jahresorden würdigte 
der Verein sein jahrzehntelanges Engage-
ment.
Unter dem diesjährigen Motto lädt der Verein 
zu drei Faschingssitzungen in der Erlenbach-
Halle, Josef-Baumann-Straße 15, ein. Diese fin-
den am 24. Januar, 25. Januar sowie am 31. Ja-
nuar 2026 statt. Eintrittskarten können unter 
Telefon 0157-30288388 oder per E-Mail an 
vvk@freundedescarneval.de reserviert werden. Die Aktiven des FdC freuen sich auf eine tolle Kampagne.� Foto: FdC

Besinnliche Adventsvesper mit Musik
Bad Homburg (hw). Die evangelische Ge-
dächtniskirche lädt für Samstag, 29. Novem-
ber, um 18 Uhr zur musikalischen Advents-
vesper in die Gedächtniskirche, Weberstraße 
16 ein. Vom Chor der Gemeinde  und weite-

ren Solisten werden Werke von Rutter, Du-
rante und anderen Komponisten aufgeführt. 
Die Besucher sind eingeladen mitzusingen, 
zu genießen und still zu werden und damit 
den Beginn der Adventszeit einzuläuten.

Weihnachtsfeier der Arbeiterwohlfahrt
Bad Homburg (hw). Die Awo lädt  ihre Mit-
glieder und alle Interessierten zur Weih-
nachtsfeier am  Sonntag, 30. November, ein. 
Treffpunkt ist die Erlenbachhalle in Ober-Er-
lenbach. Die Veranstaltung beginnt um 15 

Uhr, Einlass ist bereits eine halbe Stunde frü-
her.  Bei Kaffee und Kuchen werden die Gäs-
te  eine schöne und besinnliche Zeit mitein-
ander verbringen – ein abwechslungsreiches 
weihnachtliches Programm wartet auf sie. 

Nächstes Treffen der 
Frauenselbsthilfe Krebs
Bad Homburg (hw). Das nächste Gruppen-
treffen der Frauenselbsthilfe Krebs findet am 
Donnerstag, 4. Dezember, von 16 bis 17.30 
Uhr im Andachtsraum der Erlöserkirche, statt. 
Der Eingang zur Unterkirche der Erlöserkir-
che befindet sich in der Löwengasse. An die-
sem Treffen werden wir uns mit adventlichen 
Geschichten auf die begonnene weihnachtli-
che Zeit einstimmen. Nach dem Motto der 
Frauenselbsthilfe Krebs: Auffangen – Infor-
mieren – Begleiten trifft sich die Gruppe je-
den ersten Donnerstag im Monat, um sich 
auszutauschen und Informationen rund um 
das Thema Krebs zu erhalten. Nicht nur seeli-
sche Unterstützung bietet die Gruppe, son-
dern auch unter anderem praktische Hilfe zum 
Beispiel beim Umgang mit den Nebenwir-
kungen der verschiedenen Therapien. Die 
Teilnehmerinnen unterstützen sich gegensei-
tig durch ihr Erfahrungswissen während und 
nach der Erkrankung. So werden immer wie-
der neue Perspektiven aufgezeigt. Menschen 
mit einer Krebserkrankung, neu Erkrankte 
und ihre Angehörigen sind herzlichst eingela-
den, sich der Gruppe anzuschließen. Die Teil-
nahme am Treffen ist kostenlos und unver-
bindlich. Für Fragen steht Angela Beck per 
E-Mail an treffen@fsh-badhomburg1.de oder 
unter Telefon 01573-6252620 zur Verfügung.

„Come together“ 
Bad Homburg (hw). In Dornholzhausen wird 
die Adventszeit stimmungsvoll begonnen. Am 
Samstag, 29. November, um 16.30 Uhr veran-
staltet das Stadtteil- und Familienzentrum 
Dornholzhausen mit seinen beteiligten Verei-
nen und Institutionen ein adventliches „Come 
together“. Der Stern am Glockenturm wird 
erleuchtet zum ersten Mal in dieser Advents-
zeit; es werden Waffeln, Kinderpunsch und 
Glühwein, selbst gemachte Plätzchen, ge-
brannte Mandeln, Crépes und „Gebasteltes“ 
angeboten; die Kinder können den „Engels-
helfern“ ihre Wunschzettel übergeben; es wird 
ein Saxofonspieler Weihnachtslieder spielen. 
Um 16.40, 17.05 und 17.40 Uhr werden Ge-
schichten unter anderem von Sozialdezernent 
Tobias Ottaviani vorgelesen und die Glocken 
werden pünktlich um 17 Uhr allen Kirchen 
aus Bad Homburg läuten.

Musik mit Bobby Rausch
Bad Homburg (hw). Urbane Sounds entste-
hen am Samstag, 29. November, von 20 Uhr 
an im Speicher. Die Band Bobby Rausch, die 
bereits 2021 bei den Jazztagen begeisterte, ist 
zurück. Zwischen Jazz und Hip-Hop spielen 
sie eine Musik voller dunkler Basstäler und 
pulsierender Groove-Scapes. Handmade in 
Berlin. Karten gibt es bei Frankfurt Ticket 
RheinMain, bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und an der Abendkasse.

Die Freunde des Carneval machen offiziell Blau
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Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Spatenstich für  
die Verlängerung der U2 
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 9. De-
zember, wird offiziell der erste Spatenstich 
für die Verlängerung der U-Bahn-Linie U2 
gesetzt. Damit beginne die Umsetzung eines 
Infrastrukturprojekts, das für die Stadtent-
wicklung, die Verkehrsanbindung und die 
wirtschaftliche Zukunft Bad Homburgs von 
zentraler Bedeutung sei, teilt die CDU-Frakti-
on mit.
Bereits 2016 planfestgestellt und mit einem 
klaren Bürgervotum von über 70 Prozent im 
Bürgerentscheid vom 28. Oktober 2018 be-
stätigt, verfügt das Projekt über vollumfängli-
ches Baurecht. Nun startet die Realisierung – 
ein Meilenstein, den die CDU Bad Homburg 
seit Jahren entschlossen vorbereitet und vor-
angetrieben habe, heißt es seitens der Partei.
Mit der Verlängerung erhalte das Stadtzen 
trum nicht nur eine Anbindung an das beste-
hende U-Bahn-Netz, sondern der Bad Hom-
burger Bahnhof werde zu einem zentralen 
Knotenpunkt – insbesondere im Hinblick auf 
die zukünftige Regionaltangente West. Mit 
der Verknüpfung von S- und U-Bahn entstehe 
darüber hinaus die Chance, das gesamte Bus-
system in der Kurstadt grundlegend neu zu 
ordnen. Die bisherige Situation, in der die 
Hälfte aller Stadtbuslinien neben Innenstadt 
und Bahnhof mit der U-Bahn-Station Gon-
zenheim auch noch einen dritten zentralen 
Punkt anfahren musste, führte aufgrund der 
teilweise identischen Streckenführung oft zu 
einer Art „Buskarawane“. Mit der U2-Verlän-
gerung entfalle künftig diese Notwendigkeit. 
Das eröffne die Möglichkeit, das Bussystem 
effizienter, übersichtlicher und nachfragege-
rechter zu gestalten, da künftig nur noch zwei 
zentrale Knoten (Innenstadt und Bahnhof) an-
gefahren werden müssen. „In ganz Deutsch-
land erleben wir einen Stau an Infrastruktur-
maßnahmen. Viele scheuen den Aufwand, die 
Baustellen, die Kosten und die Unannehm-
lichkeiten. Doch wer Zukunft gestalten will, 
muss mutig sein. Die CDU Bad Homburg ist 
die Partei, die Dinge angeht und umsetzt – 
auch die großen Projekte“, so Dr. Clemens 

Wolf, Vorsitzender der CDU-Fraktion. Mit 
der verbesserten Anbindung durch die U2-Ver-
längerung werde Bad Homburg als Wohn-und 
Wirtschaftsstandort nachhaltig gestärkt. Pend-
ler profitierten ebenso wie Unternehmen, der 
Einzelhandel und die gesamte regionale Infra-
struktur. Die CDU sehe darin einen zentralen 
Baustein für eine zukunftsfähige Stadtentwick-
lung, so die Fraktion. „Die neue direkte Verbin-
dung zum Bad Homburger Bahnhof macht un-
sere Stadt spürbar besser erreichbar. Das ist ein 
großer Gewinn für alle Bad Homburger und ein 
wichtiger Schritt, um unser Verkehrssystem 
leistungsfähiger und vernetzter zu machen und 
den bisherigen Flickenteppich zwischen U- 
und S-Bahn zu schließen“, erklärt Dr. Roland 
Mittmann, mobilitätspolitischer Sprecher der 
CDU-Fraktion.
Am Dienstag, 18. November, hat die CDU-
Fraktion im Bau- und Planungsausschuss zu-
dem einen Antrag eingebracht, um größtmög-
liche Transparenz während der Bauphase si-
cherzustellen. Der Magistrat wird darin gebe-
ten, im Rahmen der für den 8. Dezember 
geplanten Bürgerversammlung folgende 
Punkte ausführlich darzustellen: eine Darstel-
lung der für das 1. Halbjahr 2026 zu erwarten-
den Verkehrsbeeinträchtigungen sowie der 
vorgesehenen Umleitungen, eine Darstellung 
des geplanten Schienenersatzverkehrs für das 
1. Halbjahr 2026, eine grobe Übersicht über 
die aktuelle Zeitschiene der Baumaßnahmen, 
wann und wo welche Arbeiten vorgesehen 
sind, eine Vorstellung der Kommunikations-
wege, über die Bürger regelmäßig über alle 
Maßnahmen im Zusammenhang mit der U2-
Verlängerung informiert werden und Rück-
meldungen an die Stadtbahngesellschaft ge-
ben können. Darüber hinaus wird der Magist-
rat gebeten, während der Bauphase in regel-
mäßigen Abständen Bürgerversammlungen 
durchzuführen, um über Baufortschritte, Än-
derungen im Schienenersatzverkehr sowie 
über Verkehrsbeeinträchtigungen zu informie-
ren. Der Änderungsantrag wurde im Bau- und 
Planungsausschuss einstimmig beschlossen. 

Alles auf einen Blick –  
Info-Stelen helfen weiter
Bad Homburg (hw). Wer künftig in der Bad 
Homburger Innenstadt oder am Bahnhof an-
kommt, kann sich an „Ort und Stele“ direkt 
über allerhand touristische Angebote in der 
Kurstadt informieren. Mit der Einrichtung 
von zwei digitalen Info-Stelen setzt die Stadt 
das nächste Projekt in puncto Smart City um. 
An zwei zentralen Plätzen im Stadtgebiet – 
am Kurhaus und auf dem Bahnhofsvorplatz – 
versorgen nun moderne Anzeigetafeln die 
Passanten mit vielfältigen Informationen.
„Die Digitalisierung in Bad Homburg schrei-
tet voran“, sagt Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes. „Die neuen Stelen bieten den Bürgern 
nicht nur einen informativen Mehrwert, sie 
beleben auch unser Stadtbild. Die ÖPNV-
Knotenpunkte Bahnhof und Kurhaus werden 
somit zum digitalen Aushängeschild Bad 
Homburgs.“
Die modernen Stelen bieten folgende Funktio-
nen: Einen Slider mit tagesaktuellen Infos zu 
Veranstaltungen in Bad Homburg, eine interak-
tive Karte mit Sehenswürdigkeiten und Führun-
gen, die zudem Informationen über Gastrono-
mien und Geschäfte bietet und allgemeine In-
formationen wie Wetter, Uhrzeit und die nächs-
ten Abfahrten der Bushaltestelle. „Die 
interaktive Karte ist das Herzstück der Stelen“, 
erklärt Nina Gerlach vom Bad Homburger 
Stadtmarketing. Per Touchscreen können die 
Bürger einen Ort auswählen und nähere Infor-
mationen dazu erhalten. Mittels QR-Codes 
können diese auch auf dem Smartphone aufge-
rufen werden, um dort zum Beispiel die Wege-
leitung aufzurufen oder einen Veranstaltungs-
termin in den eigenen Kalender zu übertragen. 
Die Inhalte werden alle aus dem städtischen 
Website-System gespeist. „Unternehmen, 
Händler oder touristische Angebote haben da-
mit nun einen weiteren Ausspielungskanal di-
rekt auf der Straße“, so Gerlach. Das Projekt 
konnte mit Fördermitteln aus dem Projekt „Zu-
kunft Innenstadt“ des Landes Hessen umge-
setzt werden. Das System soll nun erprobt und 
kontinuierlich weiterentwickelt werden. „Alle 
Projekte von ,Zukunft Innenstadt‘ zeichnen 

sich durch ihren experimentellen Charakter, 
Innovation und Nachhaltigkeit aus“, sagt 
Citymanagerin Tatjana Baric, die die Förder-
projekte auf den Weg gebracht hat. Mit den 
Info-Stelen wurde das letzte Projekt aus der 
vergangenen Förderperiode des Landespro-
gramms „Zukunft Innenstadt“ erfolgreich 
umgesetzt. Weitere Projekte waren unter an-
derem die Einrichtung der Pop-Up-Stores so-
wie die Anschaffung von Sitzgelegenheiten 
und Lichtelementen für die Fußgängerzone.

Nina Gerlach vom Stadtmarketing, Cityma-
nagerin Tatjana Baric und Oberbürgermeis-
ter Alexander Hetjes, vor der neuen Info-Ste-
le am Bahnhof (v. l.).� Foto: Stadt 
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

29. November bis 5. Dezember 2025

Jemand möchte sich bei Ihnen in 
Erinnerung bringen und Ihnen 
eine Freude machen. Gehen Sie 
mit diesem Freundschaftszei-
chen behutsam um, auch wenn 
es nicht Ihr Geschmack ist.

Auf halbem Weg umkehren? Das 
ist nicht Ihr Ding. Sie verfügen 
über genügend Geschick, finan-
ziellen Engpässen gekonnt aus 
dem Weg zu gehen. Nutzen Sie 
diese Talente!

Anstatt trüben Gedanken nach-
zuhängen, sollten Sie sich lieber 
wieder zum altbewährten Op-
timismus durchringen! Je char-
manter Ihr Auftreten, desto hö-
her steigt Ihr Kurswert.

Nutzen Sie die friedliche Stim-
mung des bevorstehenden Weih-
nachtsfestes, um sich mit einer 
bestimmten Person zu unterhal-
ten und ein altes Missverständ-
nis auszuräumen.

Sie werden in dieser Woche aus-
reichend Möglichkeit haben, sich 
Gehör zu verschaffen. Gehen Sie 
sachlich und vorbereitet vor, da-
mit man Ihre Argumente auch 
wirklich versteht. 

Einer innerbetrieblichen Stel-
lenausschreibung sollten Sie 
unbedingt Beachtung schenken. 
Das könnte Ihr persönliches Ti-
cket für die Fahrt nach oben 
sein. Nutzen Sie es!

Sie können mit ein paar Worten 
die Wertschätzung eines Men-
schen gewinnen, der in Ihrer 
Nähe lebt. Nutzen Sie die Chan-
ce, um gemeinsame Aktionen zu 
planen.

Eine offene Aussprache in 
freundschaftlicher Atmosphäre 
kann durchaus befreiend sein. 
Vielleicht stellen Sie dabei sogar 
fest, dass Ihre Ängste völlig un-
begründet waren.

Haben Sie Schwierigkeiten, Ihre 
persönlichen Schwächen in den 
Griff zu bekommen? Dann soll-
ten Sie nicht zu stolz sein, sich 
von einem guten Freund ein paar 
Tipps geben lassen.

Gehen Sie mit Gelassenheit und 
Ruhe auf einen Menschen zu, der 
große Zweifel an Ihrer Integri-
tät angemeldet hat. Es sind nur 
Missverständnisse, die ihn dazu 
gebracht haben. 

Achten Sie unbedingt darauf, 
dass Sie sich nicht überfordern, 
und genießen Sie innige Momen-
te zu zweit. Machen Sie es sich 
in dieser Woche mal so richtig 
gemütlich!

Vergangenes darf jetzt endgültig 
abgeschlossen werden, was die 
Zukunft bringt, lässt sich jetzt 
noch nicht absehen. Deswegen 
gilt die Devise: Leben Sie heute, 
jetzt und hier!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

2  0

Sonntag

2  –1

Freitag

3  0

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Schwanensee – ein Ballett voller Zauber
Bad Homburg (hw). Wenn die Tage kürzer wer-
den, das Jahr zu Ende geht und Lichter die Stadt 
erhellen wächst in uns Menschen die Sehnsucht 
nach Geschichten. Eine, die das Herz besonders 
berührt ist das Ballett „Schwanensee“.
In der Erzählung gerät die junge Odette unter 
den Bann eines Zaubers, der sie in einen 
Schwan verwandelt und sie um die Liebe zu 
ihrem Prinz Siegfried kämpfen muss. Diese 
zauberhafte Geschichte, untermalt von der 
Musik Piotr Illitisch Tschaikowskys kommt 
am Montag, 29. Dezember, von 20 Uhr an auf 
die Bühne im Kurtheater.
Seit seiner legendären Premiere 1895 in St. 
Petersburg verzaubert dieses Ballett  Genera-
tion um Generation. Während sich auf der 
Bühne ein Kampf zwischen Gut und Böse, 

zwischen Licht und Schatten abspielt, werden 
die Zuschauer in die prachtvolle Inszenierung 
des Classico Ballet Napoli hineingezogen. 
Tanz und Musik sind Universalsprachen und 
machen einen Ballettabend daher zu einem 
generationsübergreifenden Erlebnis.
Weil die Weihnachtszeit dazu da ist, sich und 
seinen Lieben eine Freude zu bereiten, verlost 
die Bad Homburger Woche drei mal zwei 
Karten für dieses magische Ballettereignis. 
Wer gewinnen möchte, sendet eine Postkar-
te unter Angabe seines Namens und Tele-
fonnummer an die Bad Homburger Woche, 
Stichwort „Schwanensee“, Theresenstraße 
2 in 61462 Königstein. Einsendeschluss ist 
Donnerstag, 4. Dezember. Die glücklichen 
Gewinner werden benachrichtigt.

Wird es Odette gelingen ihren Prinzen zurückzubekommen und sich wieder von einem Schwan 
in einen Menschen zu verwandeln?� Foto: Konzertagentur Friedmann 

Lev Natochenny Pianofestival
Bad Homburg (hw). Von Mittwoch, 3. bis 
Sonntag, 7. Dezember, öffnet das Kulturzen 
trum Englische Kirche seine Pforten für das 
Lev Natochenny Piano Festival mit insgesamt 
drei Konzerten.
Abgesehen von dem traditionellen Galakon-
zert am Sonntag, 7. Dezember, wird es  ein 
Konzertpodium und als neues Format auch 
ein „Meet the Artists“-Konzert geben, bei 
dem die vortragenden Pianisten eine Einfüh-
rung in ihre Stücke geben und Fragen des Pu-
blikums dazu beantworten.
Das Eröffnungskonzert – Konzertpodium fin-
det am Mittwoch, 3. Dezember, von 19 Uhr 
an mit Mikhail Kambarov und Edward Ahl-
beck Glader statt. Gespielt werden Werke von 

Beethoven und Chopin. Am Freitagabend, 5. 
Dezember, heißt es von 19 Uhr an „Meet the 
Artists – Konzert & Talk“ mit Nuron Mukumi 
und Alexander Koryakin. Auf dem Programm 
stehen Werke von Chopin, Albéniz und Liszt.
Das große Galakonzert der Meisterklasse Lev 
Natochenny am Sonntag, 7. Dezember, be-
ginnt bereits um 18 Uhr. Alexander Preiss, 
Guoda Gedvilaite und Nami Ejiri spielen 
Werke von Tschaikowsky, Mozart und 
Brahms. Alle Konzerte finden im Kulturzent-
rum Englische Kirche statt.
Karten zu allen Konzerten kosten 24 Euro, er-
mäßigt 21 Euro. Tickets gibt es unter www.
adticket.de sowie an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Das Lev Natochenny Piano Festival bietet Klassikgenuss in drei verschiedenen Konzerten in 
der Englischen Kirche an.� Foto: Lev Natochenny 

Weihnachtlicher Basar
Bad Homburg (hw). Das Kaiserin-Friedrich-
Gymnasium lädt für den kommenden Sams-
tag, 29. November, von 15 bis 18 Uhr wieder 
zum traditionellen Weihnachtsbasar ein. Die 
Organisation liegt vollständig in den Händen 
der Schülervertretung und der Technik-AG. 
Die Aula wird sich im Rahmen des Basars in 
eine bunte Weihnachtswelt verwandeln. An 
den Verkaufsständen bieten die Klassen und 
Kurse selbst gemachte Weihnachtsbasteleien 
und -leckereien an. Die Oberstufe versorgt die 
Besucher mit Getränken und warmen Spei-
sen. Auch die Arbeitsgemeinschaften verkau-
fen etwa selbst gemachten Honig und diverse 
Adventsgestecke. In der Cafeteria besteht in 
gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Ku-
chen die Möglichkeit zum Verweilen und zum 
Plaudern. Schüler der Oberstufe bieten für die 
jüngeren Kinder oder Geschwisterkinder un-
ter anderem ein Glücksrad, eine Fotobox und 
diverse Spiele an. Am Stand der Schülerver-
tretung findet der alljährliche Nikolaus-Ver-
kauf statt, bei dem für die Kinder Schokon-
ikoläuse bestellt werden können. Der Erlös 
des Basars wird auch in diesem Jahr an ge-
meinnützige Institutionen gespendet.

Vollsperrung  
in der Brüningstraße
Bad Homburg (hw). Aufgrund eines Wasser-
rohrbruchs wird es in der Brüningstraße, 
Höhe Hausnummer 35, zu verkehrsbeschrän-
kenden Maßnahmen kommen. Die betroffene 
Strecke befindet sich zwischen der Kreuzung 
Tannenwaldallee und der Kreuzung Heuchel-
heimer Straße. Bis voraussichtlich Freitag, 
12. Dezember, wird der betroffene Abschnitt 
aufgrund der Reparaturarbeiten gesperrt.
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BARES FÜR WA(H)RES
Bares für Schätze in der Antik Galerie Wagner

– der Partner für Schmuck & Co.

ANKAUF VON
Schmuck  l  Gold  l  Silber

Marken-Uhren  l  Münzen & Barren
Besteck & Zinn  l  Zahngold  l  Ledertaschen

Schmuck-Reparaturen aller Art
Goldschmiede-Arbeiten

Klosterstraße 1   ●   61462 Königstein im Taunus 
Parkmöglichkeiten vor Ort

Tel. 06174 9610801   ●   Mobil 0176 60431216
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

117,- €
pro Gramm Gold

Kostenlose Bewertung vor Ort

Nutzen Sie diese einmalige Chance!
Kostenlose Wertschätzung  

und Barankauf vor Ort.

28.
Nov.

Freitag

5.
Dez.

Freitag

29.
Nov.

Samstag

1.
Dez.

Montag

2.
Dez.

Dienstag

3.
Dez.

Mittwoch

4.
Dez.

Donnerstag

Geschenkpaten-Aktion in  
den Louisen Arkaden gestartet
Bad Homburg (hw). Die Geschenkpaten-
Aktion in den Louisen Arkaden hat begonnen. 
Das Stadtteil- und Familienzentrum (SFZ) 
Dornholzhausen hat in Kooperation mit den 
Louisen Arkaden und verschiedenen Institu-
tionen wieder Wünsche von bedürftigen Kin-
dern in Bad Homburg gesammelt und an ei-
nem Wunschbaum angebracht.
„Wir freuen uns sehr, dass diese schöne vor-
weihnachtliche Aktion bereits zum vierten 
Mal stattfindet. Rund 450 Wünsche wurden 
dieses Mal eingesammelt, die hoffentlich alle 
auch erfüllt werden können“, sagt Oberbür-
germeister und Schirmherr Alexander Hetjes, 
der die Aktion gemeinsam mit Stadtmaskott-
chen Hazel eröffnet hat.

Die Geschenkpaten-Aktion läuft bis Samstag, 
6. Dezember, werktags von 11 bis 18 Uhr, in 
den Louisen Arkaden. Die Paten können in 
diesem Zeitraum einen Wunsch auswählen 
und direkt in den Läden erwerben. Anlaufstel-
le für den Geschenkekauf ist in diesem Jahr 
der Pop-Up-Shop des Netzwerks „Die Feld-
bergerin”.
Bereits im vergangenen Jahr hatte das Tau-
nusfrauennetzwerk einen leer stehenden La-
den als Weihnachtslädchen eröffnet. In die-
sem Jahr unterstützen Sie in ihrem temporä-
ren Shop die Geschenkpaten-Aktion.
Im vergangenen Jahr konnten rund 400 Wün-
sche erfüllt und bedürftigen Kinder somit 
eine Freude gemacht werden. 

Oberbürgermeister Alexander Hetjes (2.v.r.) posiert gemeinsam mit Christine Reguigne  
(Netzwerk „Die Feldbergerin“), Alissa Lerch (Louisen Arkaden), Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Alfred Etzrodt, Susanne Mellinghoff (SFZ Dornholzhausen), Stadtmaskottchen Hazel und 
Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak (v. l.) vor dem Wunschbaum.� Foto: Stadt 

Märchenhaftes Musical: 
„Die Schöne und das Biest“
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 30. No-
vember, um 15 Uhr werden Groß und Klein 
im Kurtheater in eine magische Welt voller 
Zauber und Poesie entführt: Das Theater Li-
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Die hübsche Belle hat keine Angst vor dem Biest. Im Gegenteil, sie erkennt, dass es ein gutes 
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Seit 1961

Schöne Geschenkideen

Wilhelmstraße 19-21 ∙ 61381 Friedrichsdorf
Tel 06172 / 75 44 3

www.gebr-storck-haushaltswaren.de

Natürlich müssen bei all dem vorweihnacht-
lichen Spaß auch noch Geschenke besorgt 
werden. Aber was schenkt der Mensch sei-
nen Liebsten heutzutage? Alles kein Prob-
lem in der Weihnachtsstadt Bad Homburg 
und dem charmanten Nachbarstädtchen 
Friedrichsdorf. Und selbst der Einkaufsbum-
mel wird durch die liebevoll geschmückte 
Innenstadt mit Livemusik und Straßenthea-
ter zum spannenden Erlebnis. Der Weih-
nachtseinkaufsbummel könnte für die, die 
es besonders exklusiv mögen, beginnen mit 
einem Besuch im Homburger Hutsalon. In 
diesem seit 1899 existierenden Meisterbe-
trieb können sowohl der berühmte Hombur-
ger Hut als auch Hüte nach Wunsch und Vor-
stellung von elegant bis sportlich individuell 
angefertigt werden. Sehr fein geht es eben-

so zu bei Feinkost Lautenschläger. Dort 
lassen einem exquisite Delikatessen aller Art 
das Wasser im Munde zusammenlaufen und 
erlesene Geschenkkörbe warten auf Genie-
ßer. Lautenschläger hat außerdem ein Cate-
ring für Events und die Organisation von ex-
travaganten Locations für außergewöhnliche 
Festlichkeiten im Programm. Wer ausgeht, 
möchte gut aussehen. Auch untendrunter. 
Beste Adresse dafür: Dessous von Bous. 
Hier erhält der Kunde feinste Unterwäsche, 
Bademode und Accessoires samt kompe-
tenter Beratung. So geschmackvoll ausge-
stattet bietet sich ein Besuch in der Spiel-
bank Bad Homburg, der Mutter von Monte 
Carlo, an. Ein Ort mit Flair und Atmosphäre. 
Hier einfach nur in die faszinierende Welt 
des Casinos und all ihre Facetten eintau-

chen. An der gut sortierten Bar in der Spiel-
bank vielleicht nochmal schnell die Wunsch-
zettel der Familie im Geiste durchgehen. 
Keine Frage: Jeder kann im Haushaltswa-
renfachgeschäft „Gebrüder Storck“ in 
Friedrichsdorf glücklich gemacht werden. 
Inspiration erhalten die Inhaber bei Storck 
nicht nur durch die Konsumgütermesse 
„Ambiente“. Von hochwertigen Whisky- 
gläsern und Decantern über Marken-Toaster 
oder speziellen Waffeleisen hin zu modernen 

Küchenwaagen oder stylischen Wasserko-
chern gibt es hier alles, was im Trend, deko-
rativ oder nützlich ist. Beim Outdoor-Spezia-
listen „Reisefieber“ hingegen findet sich 
bestimmt etwas für Unternehmungslustige. 
Denn die entsprechende Ausrüstung und 
Kleidung für das nächste Abenteuer in der 
Natur, egal ob Expedition in die Arktis oder 
Spaziergang im Taunus, sowie die fachge-
rechte Unterstützung bei der Auswahl be-
geistern jeden Outdoor-Fan.

Der Hochtaunus Verlag verlost insgesamt sechs 50-Euro-Gutscheine. 
Dazu muss die nachfolgende Frage richtig beantwortet und mit vollständiger 
Adressangabe bis Sonntag, 14.12. 2025, per E-Mail an gewinnspiel-hw@hochtaunus.de 
oder per Postkarte an das Verlagshaus Taunus Medien GmbH, Stichwort:  
„Gewinnspiel Bad Homburg“, Theresenstraße 2, 61462 Königstein, geschickt 
werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer darf am Gewinn-
spiel nur einmal teilnehmen. Mitmachen können Jugendliche ab 16 Jahren und 
Erwachsene. Es entscheidet das Los. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt und in der Ausgabe vom 18.12.2025 veröffentlicht.

FRAGE:  In was verwandelt sich die Schlittschuhbahn 
beim Bad Homburger Eiswinter noch?

Die Vorweihnachtszeit mit all ihren herrlichen Attraktionen genießen  
und dabei noch attraktive Gutscheine gewinnen
Die Adventszeit in Bad Homburg ist jedes Jahr besonders und geprägt von 
vielen Attraktionen in und um die schöne Stadt, die allen die Vorweihnachts-
zeit versüßen und die Vorfreude auf Weihnachten schüren. Da gibt es etwa den 
romantisch verwunschenen Weihnachtsmarkt am Schloss mit all den kleinen 
Buden, die es mit ihrem Angebot verstehen, jeden glücklich zu machen oder 
den klirrenden Eiswinter mit weihnachtlich beleuchteter Schlittschuhbahn vor 
der Spielbank, der wahrscheinlich schönsten Eisbahn der Region, die sich au-
ßerdem zwischendurch noch in eine Fläche zum Eisstockschießen verwandelt.

vorweihnachtliches Gewinnspiel
Bad Homburg

Fröhliche Outdoor-Weihnachten

Alle Geschenke gefunden?

Louisenstraße 123 • 61348 Bad Homburg • Tel.: 06172-20204

Rathausstr. 5 a · 61348 Bad Homburg
0177Telefon - 3411568

www.homburger-hutsalon.de
Geöffnet: Di.–Fr. 10–13 Uhr + 15–18.30 Uhr
Sa. 10–15 Uhr und nach Vereinbarung
Montag Ruhetag

Meisterbetrieb mit eigenem Atelier für individuelle Anfertigungen – Tradition seit 1899

Im seit 1947 in der Bad Homburger 
Altstadt ansässigen Hutsalon im 
Domizil in der Rathausstr. 5a und 
geführt von der Modistin und Inha-
berin Karen Diaz, sind spezielle 
und markeneigene Hutformen die 
Ausgangsbasis für das Design der 
herzustellenden Hüte, Kappen und 
Faszinatoren. Der Meisterbetrieb 
fertigt nach den Wünschen und 
passend zum Kunden jegliche Art 
von Kopfbedeckung an. Ob klas-
sisch oder modisch – immer aktuell und einzigartig. Das von Frau 
Gisela Rosemann 1899 in Schlesien gegründete Atelier wurde von 
Frau Karen Diaz im Jahr 2000 übernommen und in ihrem Sinne so 
weitergeführt, dass das Unternehmen nun bisher auf über 125 Jahre 
zurückblicken kann. Auf Ihren Besuch beim diesjährigen Weihnachts-
markt an den vier Adventswochenenden am Schloss freuen sich 
Karen Diaz & Team. Telefonisch erreicht man den Hutsalon unter 
0177 / 3411568.

Eleganz, Extravaganz oder EntzückungEleganz, Extravaganz oder Entzückung

Hauptsache Hut !Hauptsache Hut ! … weil man nie weiß,
wie der Tag endet.

Louisenstraße 4 – 6
61348 Bad Homburg

Tel. 06172-22153
www.dessousvonbous.de
bous@dessousvonbous.de

Santa Claus is coming to town – und sein 
Schlitten ist voller Gewinne! Vom Weihnachts-
roulette bis zur Adventsverlosung: Erleben 
Sie Festtage voller Glück und Genuss in der 
Spielbank Bad Homburg.

Ein Fest voller 
Glücksmomente

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweis dokument. 
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Sechs  Sechs  

50 Euro  50 Euro  

Gutscheine  
Gutscheine  

zu gewinnen
zu gewinnen

Friedrichsdorf
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AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Monteverdi: MARIENVESPER
Dreikönigskirche
30.11.2025 12,10 € – 40,30 €

WINTERLICHTER
Palmengarten Frankfurt
29.11.2025 – 11.01.2026 11,00 €

ADAC Weihnachtskonzert
Alte Oper Frankfurt
30.11.2025, 17.00 Uhr 25,00 – 62,00 €

Monteverdi: MARIENVESPER
Frankfurter Dom
12.+13.12.2025, 20.00 Uhr 12,10 – 40,30 €

Great Christmas Circus mit neuer Show!
Am Ratsweg Frankfurt
13.12.2025 – 11.01.2026 ab 20,00 €

„Jauchzet, frohlocket!“
mit der Kantorei St. Katharinen 
und dem Bach Collegium Frankfurt
St. Katharinen Frankfurt
14.12.2025, 19.00 Uhr 10,00 – 30,00 €

Weihnachts-Chorkonzert
Bach Weihnachtsoratorium 1,4-6
Alte Oper Frankfurt
14.12.2025, 19.00 Uhr 23,00 – 47,00 €

PRETTY WOMAN – Das Musical
Alte Oper Frankfurt
17.12.2025 – 10.01.2026 ab 37,40 €

1822-Neujahrskonzert 
Alte Oper Frankfurt
11.01.2026, 18.00 Uhr 27,00-76,00 €

DIE PRINZEN
Alle Hits – mit großem Orchester
Alte Oper Frankfurt
13.01.2026, 19.30 Uhr 74,90 – 129,90 €

THE HARLEM GOSPEL SINGERS
Alte Oper Frankfurt
14.01.2026, 19.30 Uhr 47,50 – 97,50 €

Wiener Johann Strauß Konzert-Gala
Alte Oper Frankfurt
18.01.2026, 19.00 Uhr  74,00 – 104,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

21. ESCHBORNER 
PUPPENTHEATERFESTIVAL
Vorstellungen für Klein und Groß
ab 27.11.2025 ab 5,00 €

Klavierabend mit Thomas Duis
Stadthalle Kelkheim
29.11.2025, 19.00 Uhr 24,00 €

Gute alte Weihnachtszeit
Christuskirche Oberursel
30.11.2025, 16.00 Uhr 30,00 – 35,00 €

„Achtsam morden“ – Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
09.12.2025, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Neujahrskonzert – „Hofburg meets Hollywood“
Stadthalle Oberursel
04.01.2026, 11.00 Uhr  37,00 – 46,00 €

„Wer hat Angst vor Virginia Woolf“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
14.01.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Bridges Kammerochester – 
Von der Seidenstraße über...
Casals Forum Kronberg
13.03.2026, 19.45 Uhr 30,00 – 60,00 €

2 Flügel – „Leidenschaftlich Leben“
Christuskirche Oberursel
13.03.2026, 20.00 Uhr          17,50 – 25,20 €

„Rent a Friend“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
24.03.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

"Wunderheiler"
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
20.04.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Ricardo Gallén & Orchester 
Spanische Nacht der Gitarre 
CasalsForum Kronberg
31.05.2026, 19.00 Uhr    49,40 – 72,50 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Ramba Zamba“ und „Alko-Pop und Klingeltöne“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

Bobby Rausch – Jazz, Hip-Hop & mehr
Speicher im Kulturbahnhof
29.11.2025, 20.00 Uhr 25,00 – 28,00 €

„Let it Snow!“ – The Christmas Show
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2025, 20.00 Uhr 44,90 – 49,90 €

When Angels sing! 
Die schönsten Weihnachtsmärchen
Erlöserkirche  Bad Homburg
06.12.2025, 17.00 Uhr 41,40 – 59,40 €

„Voll verspukt!“  
Ein Weihnachtsmärchen
Kurtheater Bad Homburg
13. + 14.12.2025, 15.00 Uhr  14,20 €

Lars' Christmas –  
Das Weihnachtsprogramm von Lars Redlich
Kurtheater Bad Homburg
21.12.2025, 19.00 Uhr 34,00 – 39,00 €

SCHWANENSEE   
Classico Ballet Napoli
Kurtheater Bad Homburg
29.12.2025 & 20.01.2026  46,60 – 69,50 €

Meta Hüper – KNEF reloaded! Eine Hommage
Kurtheater Bad Homburg
31.12.2025, 19.00 Uhr 40,00 – 55,00 €

ABBA GOLD – The Concert Show
Kurtheater Bad Homburg
11.01.2026, 19.00 Uhr       51,00 – 58,00 €

The Cat Stevens Tribute – Starring Patrick Snow
Kurtheater Bad Homburg
17.01.2026, 20.00 Uhr            39,90 – 44,90 €

The Music of Hans Zimmer & Others
A Celebration of Film Music
04.02.2026, 20.00 Uhr         57,40 – 77,40 €

Ray Wilson & Band – Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Sextoys eine Gefahr?

Ist der Einsatz von Dildos, Vibrato-
ren, Analplugs und Masturbatoren 
eigentlich völlig unbedenklich? 
Ganz abgesehen von elektroni-
schen Problemen hat die Stiftung 
Warentest das Thema Schadstof-
fe unter die Lupe genommen. Sie 
hat dabei herausgefunden, dass 
manche Spielzeuge stark belastet 
sind. Zum Beispiel mit endokrinen 
Disruptoren, das sind Substanzen, 
die sich auf den Hormonhaushalt 
auswirken. Bei 2 Spielzeugen 
wurden Nonylphenol gefunden, 
welches sich schädigend auf die 
Fortpflanzung auswirken kann. 
Bei 3 Sextoys, die man über Apps 
ansteuern kann, landeten die Nut-
zungsdaten auch beim Herstel-
ler. Was raten nun die Stiftung 
Warentest oder Ihre Apotheker? 
Wer auf Nummer sicher gehen 
will, nutzt den Dildo zukünftig 
mit einem Kondom. Was die 
Nutzungsvielfalt bei mehreren 
Körperöffnungen erhöht und eine 
hygienische Reinigung erleich-
tert. Wer kein Kondom nützen 
will und mit Gleitgelen arbeitet, 
der sollte auf keinen Fall Gels auf 
Basis von Silikonölen verwenden. 
Mit diesen werden Schadstoffe 
noch schneller herausgelöst. Zu 
empfehlen ist die Benutzung von 
Gleitmitteln auf wasserbasis. Am 
Ende des Tages sollte man sich 

auch für das Thema Mikroplastik 
interessieren, dass nächste Wo-
che hier behandelt wird.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

22.01.2026, 20.00 Uhr, Kurtheater Bad Homburg v.d.H.
Tickets ab 42,45 € gibt es an allen bekannten VVK-Stellen
und online unter www.eventim.de und www.reservix.de

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

Testamentsvollstreckerin (AGT)

LUNA Y SOL
TAPASBAR 
Tel: 06172 - 17 16 17

• Vorweihnachtliches Advents-Brunch-Buffet „all you can eat“ 
am 30.11. & 14.12. von 10 –14h 

• Ofenfrischer Gänsebraten zum Abholen ab 4 Personen 179€ 
inkl. aller Beilagen oder als Menü im Haus 

• Last Minute Weihnachtsfeiern- jetzt buchen!

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • Mo–Fr: 12–14h & 17:30–23h
Sa: 12–0h durchgehend • So: 12–22h durchgehend

Wer aufhört zu  
werben, um Geld  
zu sparen, könnte 

genausogut seine Uhr 
anhalten, um Zeit  

zu sparen.
Henry Ford

Weihnachtsbasar 
bei „Inner Wheel“
Bad Homburg (hw). Der 
Inner Wheel Club Bad Hom-
burg veranstaltet seinen tra-
ditionellen Weihnachtsba-
sar, am Samstag, 29. No-
vember, von 10 bis 16 Uhr 
im Zentrum der Louisen Ar-
kaden, Louisenstraße 72-82. 
Der Erlös aus dem Verkauf 
von Stollen und Gebäck aus 
der Weihnachtsbäckerei des 
Inner Wheel Club sowie 
selbsthergestellte Weih-
nachtsdekoration, Advents-
gestecke und vieles mehr 
kommt sozialen Zwecken in 
der Region zugute.

Kinderchor der 
Gedächtniskirche
Bad Homburg (hw). In der 
evangelischen Gedächtnis-
kirchengemeinde gibt es 
wieder einen Kinderchor für 
Kinder im Alter von vier bis 
etwa neun Jahre. Der Chor 
findet immer donnerstags 
(an Schultagen) von 16 bis 
16.30 Uhr in der Unterkir-
che der Gedächtniskirche, 
An der Gedächtniskirche 2, 
statt. Start ist am Donners-
tag, 27. November. Die Lei-
tung liegt bei Sarah Kapp, 
einer Musikstudentin, die 
mit großer Motivation und 
Freude mit Kindern singt. 
Bisherige ihrer Sing-Aktio-
nen in Kindertagesstätten 
stießen auf große Begeiste-
rung. Fragen können unter 
Telefon 06172-306567 oder 
per E-Mail an joerg.mar-
witz@ekhn.de an Pfarrer 
Jörg Marwitz gerichtet wer-
den.

Literarische 
Begegnung
Bad Homburg (hw). Am 
Mittwoch, 3. Dezember, um 
17 Uhr findet wieder eine li-
terarische Begegnung im 
Schloss statt. Gartenleiter 
Peter Vornholt und Uli Wag-
ner widmen sich bei dieser 
Veranstaltung – passend zur 
vorweihnachtlichen Zeit – 
dem Thema Schenken. Sie 
gehen der Frage nach, wel-
che Geschenke die Natur in 
der dunklen Jahreszeit für 
den Menschen bereithält 
und was dieser von der Na-
tur lernen kann. Im Fokus 
der Lesung steht Robin Wall 
Kimmerers Buch „Die 
Großzügigkeit der Felsen-
birne“, aber auch Joseph 
Roth und Joachim Rin-
gelnatz werden rezitiert. Die 
literarische Begegnung fin-
det regelmäßig in Schloss 
und Schlosspark statt. Eine 
Anmeldung für die kosten-
freie Veranstaltung ist erfor-
derlich und kann per E-Mail 
an ulrike.b.wagner@gmail.
com erfolgen.
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hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
AnderAutomeile 20
35394Gießen
Telefon: 0641 / 9535 - 0

Marburg
GisselbergerStr.57
35037Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 2997-0

Friedberg
FrankfurterStr.9-15
61169Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72200

EntdeckenSie unsereHyundai-Gewerbekundenangebote:

Gießen (0641) 9535 - 333

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien

Abb. zeigen Sonderausstattung

Ihre Vorteile als Gewerbekunde hier bei uns imAutohaus Nau:
Attraktive Gewerbekunden-Rabatte und Sonderkonditionen
Individuelle Leasing- und Finanzierungsmodelle
Schnelle Fahrzeugverfügbarkeit - über 500 sofort verfügbare Fahrzeuge
Rundum-Service für Firmenkunden - vonWartung bisVersicherungsberatung
Hohe Zuverlässigkeitmit bis zu 5JahrenHerstellergarantie ohne Kilometerbegrenzung

Ihre Firmenflotte
Neu gedacht - mit Hyundai im Autohaus Nau

Jetzt Termin vereinbaren

Friedberg (06031) 72 20 - 666Marburg (06421) 2997 - 190 autohaus@nau.de

Geigerkönig August Wilhelmj feiert 180. Geburtstag
Bad Homburg (hw). Zum 180. Mal jährt sich  
der Geburtstag des „Geigerkönigs“ August 
Wilhelmj. Daher veranstaltet das August Wil-
helmj Musikinstitut (AWM) zusammen mit 
seinen Partnern ein Konzert unter dem Titel 
„180 Years King of Violin“, das den 1845 in 
Usingen geborenen Musiker würdigen soll. 
Das Galakonzert findet am Sonntag, 30. No-
vember, um 18 Uhr in der Englischen Kirche, 
Ferdinandstraße 16, statt.

Hochkarätiges Programm

Nach dem Grußwort von Oberbürgermeister 
und Schirmherr Alexander Hetjes bietet das 
hochkarätige Programm die César Franck So-
nate A-Dur für Violine und Klavier, die „Mé-
ditation“ aus der Oper Thaïs von Jules Masse-
net in der Version für Streichquartett sowie 

das Konzert für Violine, Klavier und Streich-
quartett von Ernest Chausson.
Solisten sind die international renommierten 
Künstlerinnen Yvonne Smeulers an der Violi-
ne und die Pianistin Julia Okruashvili. Das 
Wiesbadener Streichquartett, das vom 1. 
Konzertmeister des Wiesbadener Staatsor-
chesters Alexander Bartha im Rahmen einer 
neuen Kooperation mit dem AWM zusam-
mengestellt wurde bilden junge Orchester-
akademisten sowie Mitglieder des Staatsor-
chesters Wiesbaden mit Chia-Lun Mu (1. Vi-
oline), Amelie Huang (2. Violine), Pauline 
Schulte-Beckhausen (Viola) und Emanuela 
Simeonova (Cello).
„Es ist mir eine große Freude, die Schirm-
herrschaft über das Wilhelmj-Anniversary-
Concert in Bad Homburg zu übernehmen. Mit 
diesem besonderen Konzert ehren wir nicht 
nur den herausragenden Geiger, Komponisten 
und Pädagogen August Wilhelmj, sondern zu-
gleich auch einen Künstler, der wie kaum ein 
anderer für die verbindende Kraft der Musik 
steht“, so Alexander Hetjes.
Genau diese verbindende Wirkung spiegelt 
sich auch in der Zusammenarbeit zwischen 
Usingen, dem Geburtsort Wilhelmjs, und Bad 
Homburg, dem Ort des Jubiläumskonzerts, 
wider. Geografisch durch eine Anhöhe na-
mens Saalburg getrennt, werden die zwei 
Orte durch die Musik wieder vereint – ein 
schönes Sinnbild dafür, dass Kunst und Kul-
tur Grenzen überwinden und Gemeinschaft 
stiften.

Prominente Gäste

Geigensolistin und AWM-Direktorin Yvonne 
Smeulers sagt dazu: „Seit 2020 finden alljähr-
lich Wilhelmj-Anniversary-Concerts statt, die 
auch Ministerpräsident Boris Rhein als einen 
„wichtigen Beitrag zu einer hochkarätigen 
und lebendigen Kulturlandschaft in Hessen“ 
betrachtet. Ich freue mich sehr darüber, dass 
wir im Jubiläumsjahr anlässlich des 180. Ge-
burtstages von Geigerkönig August Wilhelmj 

nach 2022 zum zweiten Mal Partner der Stadt 
Bad Homburg sein können und Oberbürger-
meister Alexander Hetjes die Schirmherr-
schaft übernommen hat. Für mich bedeuten 
diese Veranstaltungen auch zum Ausdruck zu 
bringen, dass Tradition – wie Gustav Mahler 
einmal gesagt hat – die Weitergabe des Feuers 
und nicht die Anbetung der Asche sein soll-
te.“ August Wilhemj starb am 22. Januar 1908 
in London. Seine letzte Ruhestätte fand der 
Musiker aber in seiner Heimat Deutschland. 
Er wurde auf dem Nordfriedhof in Wiesbaden 
beigesetzt. In Wiesbaden hatte August Wil-
helmj einst bei Joachim Raff Komposition 
studiert, bevor ihn dann erste Konzertreisen in 

die Schweiz und in die Niederlande führten. 
Seine Heimatstadt Usingen ehrt ihn mit der 
der Wilhelmj-Straße, einem Wilhelmj-Denk-
mal bei seinem Geburtshaus, dem Junkern-
hof, und als Namenspatron des 2019 gegrün-
deten August Wilhelmj Musikinstituts.
Der Eintritt zum Konzert beträgt 27 Euro, er-
mäßigt 24 Euro. Karten können bereits im In-
ternet  unter www.reservix.de beziehungswei-
se die Tickethotline unter Telefon 0761-
88849999 gekauft werden.
Weitere Informationen zu der Veranstaltung 
erteilt das August Wilhelmj Musikinstitut per 
E-Mail an info@awm-usingen.de und unter 
Telefon 06081-4699851. 

Die Pianistin Julia Okruashvili tritt ebenfalls beim Konzert zu Ehren des „Geigerkönigs“  
August Wilhelmj auf.� Foto: Stadt 

Geigensolistin und AWM-Direktorin Yvonne 
Smeulers.� Foto: Stadt 
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Bald ist es wieder soweit! Ganz Friedrichsdorf erstrahlt in stimmungsvollem Lichterglanz  
voller Vorfreude auf Weihnachten. Ein Höhepunkt ist der große Weihnachtsmarkt auf  

dem Landgrafenplatz – diesmal wieder am vierten Adventswochenende. Doch auch in den 
Stadtteilen gibt es in den nächsten Wochen viel zu erleben, zu entdecken und zu genießen.

Entdecken, erleben und genießen in der 
„Weihnachtsstadt Friedrichsdorf“
Entdecken, erleben und genießen in der 
„Weihnachtsstadt Friedrichsdorf“

Nikolaustreiben auf dem Houiller Platz
Das Nikolaustreiben am Houiller Platz beginnt am  
6. Dezember um 14 Uhr mit einem bunten Programm 
und vielfältigen Leckereien für Groß und Klein. Auch 
die Dampfeisenbahn wird dann wieder ihre Runden 
drehen. Ab 17:30 Uhr sorgt ein Posaunenchor für be-
sinnliche Klänge, bevor ab 18 Uhr DJ Kalli die X-mas 
Party eröffnet – mit Musik, Tanz und gemütlicher Fei-
erlaune bis 22 Uhr.

Nikolausmarkt am Heimatmuseum
Rund 40 Aussteller präsentieren am 7. Dezember ab 
10 Uhr im und am weihnachtlich geschmückten Mu-
seum ihre schönsten Kostbarkeiten. Während die Er-
wachsenen an den Ständen entlangbummeln, wartet 
auf die kleinen Marktbesucher ein ganztägiges Kinder-
programm – auch hier schaut der Nikolaus vorbei. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und ein Posau-
nenchor sorgt ab 16:30 Uhr in der aufkommenden 
Dämmerung für Stimmung.

Am Nikolaustag eröffnen die Weihnachtsmärkte 
in Seulberg und am Houiller Platz  

das „Weihnachtstreiben“
Das Weihnachtstreiben in Friedrichsdorf startet dieses 
Jahr am 6. Dezember am Houiller Platz und in Seul-
berg. Hier laden die Vereine ab 15 Uhr im alten Orts-
kern zum traditionellen „Weihnachtsschmaus“ ein und 
es heißt „bummeln und genießen“ hinter der evangeli-
schen Kirche. Wer ein Geschenk sucht, wird hier be-
stimmt fündig: Mit dem Verkauf von Selbstgemach-
tem, Selbstgestricktem und Selbstgebasteltem unter-
stützen die Bürgerinnen und Bürger ihre Vereine. Und 
auch der Nikolaus wird erwartet. 

Foto: © Alexandra Berninger/Stadt Friedrichsdorf 

Köpperner Weihnachtsmarkt am 13.12.
Auf dem von den Köpperner Vereinen veranstalteten 
Weihnachtsmarkt am Sportgelände auf dem Vorplatz 
des Forum Friedrichsdorf wird besonders den Kindern 
ab 14 Uhr einiges geboten. So wird es wieder eine 
Schnitzeljagd mit dem Grinch geben, daneben Volti-
gier-Möglichkeiten auf einem Holzpferd und Fuß-
ballaktionen. Zudem dürfen die Kleinen traditionell 
den Weihnachtsbaum schmücken. Musikalisch beglei-
tet wird der Markt vom Köpperner Kinderchor.

Burgholzhäuser Weihnacht am 21.12.
Am 4. Adventssonntag wird es im historischen Orts-
kern wieder heimelig und gesellig. Bläser und Chöre 
untermalen die weihnachtliche Stimmung und die Old-

timerfreunde Wet-
terau West prä-
sentieren ihre 
weihnachtlich illu-
minierten Feuer-
wehr fahrzeuge . 
Für Kinder sind 
wieder Aktionen 
im „Alten Rathaus“ 

geplant und natürlich wird auch der Nikolaus wieder 
kleine Geschenke verteilen. Mit den Erlösen – auch aus 
der Verlosung einer köstlichen Weihnachtsgans und 
vieler anderer Tombolagewinne – werden wie immer 
Bedürftige unterstützt.

Foto: © Susanne Noster

Der Landgrafenplatz im Lichterglanz am  
4. Adventswochenende

Ein Höhepunkt des vorweihnachtlichen Treibens ist 
der große Weihnachtsmarkt auf dem Landgrafenplatz. 
Rund 30 lokale und regionale Ausstellende bieten dann 
drei Tage lang ein üppiges Gastronomieangebot und 
vielfältige Geschenkideen. Ein besonderes Highlight 
für die Kleinen ist 
das Karussell, das 
sich in diesem 
Jahr wieder dre-
hen wird. Und 
auch am Stand 
der Stadt Fried-
richsdorf dreht 
sich etwas: Der 
Verein „Aktives 
Friedrichsdorf e.V.“ verlost am Glücksrad Einkaufsgut-
scheine im Gesamtwert von 1.500,– €. Live-Musik und 
Tanzauftritte werden natürlich auch wieder geboten. 

Öffnungszeiten des Friedrichsdorfer Weihnachtsmarkts:
19. Dezember:  17.00–22.00 Uhr
20. Dezember: 13.00–22.00 Uhr
21. Dezember: 13.00–20.00 Uhr

Foto: © Yvonne Späne/Stadt Friedrichsdorf

Allen Beteiligten und Besucherinnen und Besuchern 
ein herzliches Dankeschön, vor allem auch unseren 
diesjährigen Sponsoren: (Taunus Carré, Müller Immo-
bilienmanagement (Gold-Sponsoren), Taunus Sparkasse, 
mir hawwe, was Sie WOLLE, aufischi Werbeagentur 
(Silber-Sponsoren) und Berner Group, MANITOU, 
Storck Haushaltswaren, denksportler Grafikmanufak-
tur, SLS Übersetzungen (Bronze-Sponsoren), die mit 
ihrem Engagement mitgeholfen haben, die Weih-
nachtsstadt Friedrichsdorf zum Leuchten zu bringen. 
In diesem Sinn:

„Frohe und friedvolle 
Weihnachten!“

Das vollständige Programmheft mit 
allen Veranstaltungen der „Weih-
nachtsstadt Friedrichsdorf“ liegt ab 
Ende November in den Friedrichs-
dorfer Geschäften sowie an der In-
formation im Rathaus aus oder ist als 
Pdf-Download hier zu bekommen:

Weitere Informationen finden Sie hier:
https://www.friedrichsdorf.de/weihnachtsstadt.

Veranstalter:
Magistrat der Stadt Friedrichsdorf
Hugenottenstraße 55 · 61381 Friedrichsdorf,
Telefon: (0 61 72) 7 31-12 89
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@friedrichsdorf.de

237

4 10

Friedrichsdorfer  
Adventskalender
der Gewerbetreibenden

9
1. 12. Rebecca’s FotoArt Hugenottenstraße 77
Weihnachtsfotoshooting – Portraitfoto mit max. drei
Personen für 45 €

2. 12. Naturheilpraxis Claudia Graf Oberbornstraße 14a
„Winterbalance“ – 20 Min. Auszeit mit Massage  
und Adventstee  für 20 €

3. 12. Blende 8 Institut Garnier 15
20 % Rabatt auf Gutscheine für Fotoshootings

4. 12. Sattler Living Consulting Hugenottenstraße 73
Weihnachtstee, Plätzchen und Basteln für die Kids

5. 12. Mir hawwe, was Sie WOLLE Am Houiller Platz 5
20 % Rabatt auf das komplette Sockenwolle-Sortiment

6. 12. (1. „Türchen“) Lilien-Apotheke Am Houiller Platz 2
Von Kindern bis zum 3. Dezember abgegebene
Nikolausstiefel werden befüllt 
6. 12. (2. „Türchen“) TSG Friedrichsdorf Hugenottenstr. 58
Familienturnen für Kinder und Jugendliche von 1 bis 14 J. 

7.12. Mermaid Gesundheitszentrum Landgrafenplatz 1
Tag der offenen Tür und Wunschkurse für 5 €

8. 12. Kiosk Vis-à-vis Hugenottenstraße 111
Kaffee oder Capri-Sonne „aufs Haus“

9. 12. Autohaus Weil Max-Planck-Straße 7
25 % Rabatt auf die 60€-Waschkarte

10. 12. Fahrschule Hochtaunus Hugenottenstraße 85
Kostenlose Proberunde im Simulator und 
50%-Rabattgutschein auf die Anmeldegebühr  

11. 12. Honighalle Köpperner Straße 84
Himmlisch leckere  Honigwaffeln für  nur 1 €/Stück

12. 12. Viversani Am Houiller Platz 4c
Kostenloses Startpaket im Wert von 79,50 €

13. 12. Deutsches Rotes Kreuz Landgrafenplatz 
Waffeln und Punsch genießen  

14.12. Freiwillige Feuerwehr Am Eisspeicher 11
Feuerwehrfahrzeuge besichtigen und dazu Bratwurst,  
Glühwein, Kinderpunsch und Waffeln genießen

15.12. Meridian Reisen Professor-Wagner-Straße 5
Kinder-Malwettbewerb mit Verlosung

16. 12. Atomy Lucky Center Industriestraße 27
10 % Rabatt auf den gesamten Einkauf 

17. 12. Wochenmarkt Landgrafenplatz
Glückslose für Marktgutscheine bei jedem Einkauf

18. 12. Angel Flowers Hugenottenstraße 90
25 % Rabatt auf weihnachtliche Deko-Artikel

19. 12. Reinhardtshof Ober-Eschbacher-Str. 100 (Hofladen)
Eine frisch gebackene Waffel für alle Kunden „aufs Haus“

20. 12. fambinis (ehemalige Salus Klinik)
Kreativangebot für Kinder ab 4 Jahren

21. 12. Stadt Friedrichsdorf Am Rathausvorplatz 
Geführter Stadtrundgang mit kleiner Überraschung auf 
dem Weihnachtsmarkt

22. 12. Revolver’s Café Landgrafenplatz 1
Glühgin und Weihnachtsmann mit Leierkasten und  
Geschenken für die Kleinen

23. 12. Färberhäuschen Hugenottenstraße 104
Weihnachtliche Cocktails

24. 12. KOKO’s Kleinmarkthalle Am Houiller Platz 4
Ein Bund Küchenkräuter zu jedem
Einkauf ab 5 €

12
Mittlerweile ist er schon zur Tradition geworden – der
Friedrichsdorfer Adventskalender: Täglich in der Vor-
weihnachtszeit machen Friedrichsdorfer Unternehmen, 
Institutionen und Vereine attraktive Angebote. 
Weitere Informationen finden Sie im Programmheft, 
auf der Website der Stadt Friedrichsdorf oder direkt 
über den QR-Code links.

    24 
        festliche 
     Angebote   
              warten 
          auf Sie! 
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-177040
E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker · Tel. 06172-143477
E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet · Tel. 06172-143478
E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 30. November 
10 Uhr Kath. Gottesdienst (Anker)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr · Tel. 06172-41619
E-Mail: info@st-martin-hg.de

www.st-martin-hg.de

Samstag, 29. November 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 30. November 
9.30 Uhr Mini-Gottesdienst
10.30 Uhr Heilige Messe,  
Familiengottesdienst

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach · Tel. 06172-457019

dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes · Tel. 06172-459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-488230
E-Mail: kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 30. November 
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach  
(Dr. Jacob)
10.45 Uhr Treffpunktgottesdienst und Kigo  
in Ober-Eschbach (Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Gunther Otto · Tel. 06172-81404 
E-Mail: otto@efg-badhomburg.de

www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 30. November 
15 Uhr Gottesdienst (Otto), anschließend 
Advents-Kaffeetrinken

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Tel. 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Samstag, 30. November 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 30. November 
10 Uhr Gottesdienst (Dr. Hund) und  
Krippenspielprobe, anschließend Empfang 
zum neuen Kirchenjahr im Gemeindesaal

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Tel. 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 30. November 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier als  
Familiengottesdienst
15 Uhr Eucharistiefeier/ 
Italienische Gemeinde

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 30. November
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 30. November 
9.30 Uhr Eucharistiefeier als  
Familiengottesdienst

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 30. November 
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 29. November 
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 30. November 
17 Uhr Waldadvent – Open-Air am Ende 
der Saalburgstraße (G. Guist) in Dillingen 

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 30. November 
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Ende)

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Tel. 06007-476 · E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 29. November 
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 30. November 
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 22. November 
18 Uhr Eucharistiefeier als  
Familiengottesdienst
Sonntag, 30. November 
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann · Tel. 06172-685393
E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de

www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 30. November 
10 Uhr Gottesdienst – Adventsfeier  
(Weinmann und Metz)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 

Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. 06172-21089

E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de
www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 30. November 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe und  
Kindergottesdienst (Hannemann/Khalil)

Sonntag, 30. November 
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Tel. 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 30. November
15 Uhr Waldweihnacht am Waldhaus  
des Taunusklubs, Bimsstein Weg  
(Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 30. November 
10 Uhr Zentralgottesdienst (Übertragung)

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Tel. 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de

www.kirche-burgholzhausen.de

Samstag, 29. November 
10 Uhr „KinderKircheBurgholzhausen“  
im Gemeindehaus (Team) 
17 Uhr Musik-Advent (G. Guist)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele · Tel. 06172-74033
E-Mail: friedrichsdorf@emk.de

www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 30. November
10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent,  
anschließend Potluck-Mittagessen

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Tel. 06172-72096 · www.kirche-jesu-christi.org

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) · Annika Marte
An der Gedächtniskirche 1 · Tel. 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein) · Jörg Marwitz
Bonhoeffer-Haus · Gluckensteinweg 150

Tel. 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld) · Christoph Gerdes
Ringstr. 1a  · Tel. 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Tel. 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 30. November 
10 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
(Marte)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten®

Robert Hering · Tel. 0151-40653506
https://bad-homburg.adventist.eu/

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr · Tel. 06172-35566
E-Mail: christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 30. November
11 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent (Marte)

Samstag, 29. und Sonntag, 30. November 
Gottesdienste im Nachbarschaftsraum (NBR)

   Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Pfarrer Reiner Guist
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de

www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de
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PIETÄTEN✝

✝ WIR GEDENKEN

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

ICH SCHÜTZE
MEINE FAMILIE.
ICH SORGE VOR.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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Helga Inge
Unkelbach

* 15.12.1938   † 20.11.2025

In Dankbarkeit und liebevollem Gedenken

Klaus, Bärbel, Willi und Ursel Unkelbach

Kristina, Julian und Denis Sigrist

Barbara, Frank, Laurenz und Nadja Menger

Britta Unkelbach

Karen Hrastnik und Holger Seeck

Kondolenzadresse:  Barbara Menger, An der Wellenburg 46, 

60437 Frankfurt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, den 

5.12.2025, um 10. 45 Uhr auf dem Friedhof in Ober-Erlenbach statt.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von

Markus Escherl
* 4.1.1975       † 16.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Mama Hildegard
Onkel Bernd mit Stephan und Sabine

sowie alle Familiengehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis auf dem Friedhof Köppern in 
Friedrichsdorf statt.

 
„Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es dir sein, als lachten alle Sterne, 
weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache.  
Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.“              Antoine de Saint-Exupéry 

Monika Müller  
geb. Hirner 

 

26.09.1959   -   12.11.2025 
 

In Liebe 
 

Dein Franz 
 

im Namen  
der ganzen  
Familie 

Die Abschiedsfeier 
mit anschließender 

Urnenbeisetzung 
 findet am 

04. Dezember 2025 
um 12.45 Uhr 

auf dem Waldfriedhof, 
Friedberger Straße 70, 
in Bad Homburg statt. 

Monika hätte 
sich bestimmt 
gefreut, wenn 

keine Trauerkleidung 
getragen 

werden würde. 

Du fehlst uns! 

 

Anstelle von liebevoll  
zugedachtem  
Blumenschmuck  
bitten wir um  
eine Spende an:  
„Ambulanter Kinder-  
und Jugendhospizdienst  
Bad Homburg / Taunus“,  
Vermerk: Monika Müller,  
IBAN: DE27 5125 0000 0037 0128 15. 
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DANKSAGUNG

Heinz
Hütsch

Herzlichen Dank

Wir danken von ganzem Herzen
allen, die sich in unserer Trauer
mit uns verbunden fühlen, für die
Zeichen der Wertschätzung und
Freundschaft, für tröstende
Worte, Begleitung auf seinem
letzten Weg und Geldspenden.

Ober-Erlenbach, im November 2025
† 12.10.2025

Wilfriede und Anette Hütsch

✝ WIR GEDENKEN

Adieu für Pastor Harald Kufner
Bad Homburg (hw). Nach 14 Jahren Dienst-
zeit in Bad Homburg und insgesamt 40 Jahren 
als Pastor im Bund der Evangelisch-Frei-
kirchlichen Gemeinden wurde Pastor Harald 
Kufner am Sonntag, 9. November, feierlich 
verabschiedet.
In seiner Predigt brachte Christoph Stiba, Gene-
ralsekretär des Bundes, seine große Wertschät-
zung und Dankbarkeit zum Ausdruck. Zwi-
schen Anekdoten und Tiefgang sprach er über 
die Liebe Gottes zu uns Menschen und die ver-
ändernde Kraft seines Wirkens, wie im Beispiel 
vom Saulus, der zum Paulus wurde. Harald 
Kufner wurde als Brückenbauer im Bad Hom-

burger kirchlichen Stadtkonvent und als Initia-
tor der neu belebten Evangelischen Allianz im 
Hochtaunuskreis gewürdigt. Gemeindeleiter 
Gunther Otto bezeichnete ihn in seiner Rede als 
„Geschenk Gottes für unsere Gemeinde“.
Harald Kufner bleibt vielen in seiner Bedacht-
heit, Weisheit und pointierten Art als geschätz-
ter Pastor und Wegbegleiter in Erinnerung. 
Die wertvollen Beiträge aus den Gruppen, die 
er begleitet hat, spiegelten die große Dankbar-
keit der Gemeinde wider. Am Ende dieses be-
sonderen Tages stand ein Gefühl tiefer Dank-
barkeit, für einen Pastor, dessen Wirken viele 
Herzen in seiner Gemeinde berührt hat.

Kirchenmusik in St. Marien
Bad Homburg (hw). Die Kirchenmusik St. 
Marien lädt in den kommenden Wochen mit 
einem vielfältigen Programm ein, das erst-
mals vom neuen Regionalkantor Tobias Or 
zeszko erstellt wurde.
Beginn ist am Samstag, 29. November, um 18 
Uhr mit einem adventlichen Chor- und Orgel-
konzert mit dem „Collegium Vocale Bad 
Homburg“ und einem finnischen Chor. Regi-
onalkantor Tobias Orzeszko und Dr. Helmut 
Föller leiten dieses Chorkonzert.
Am Sonntag, 30. November, geht es um 9.30 
Uhr in St. Marien mit adventlicher Musik für 
Orgel und Violine von J.G. Rheinberger mit 
Julian Hunter an der Violine und Tobias Or 
zeszko an der neuen Klais-Orgel weiter. Am 
Abend findet das 42. Bad Homburger Ad-
ventssingen um 18 Uhr in der Familienkirche 
Herz Jesu statt.
Mit Orgel und Trompeten ist ein Adventskon-
zert, am Sonntag, 7. Dezember, um 17 Uhr 
vorgesehen. Markus Privat und Franz Tröster 
werden mit verschiedenen Trompeten dieses 
Konzert mit Orgel gestalten.
Ein erster LaCappella-Sonntag wird am 3. 
Advent, 14. Dezember, um 17 Uhr mit einem 
festlichen Chorkonzert „Himmelhoch“ ge-
staltet werden. Seit September 2025 zählen 

die sechs Ensembles von LaCappella offiziell 
zur Kirchenmusik an St. Marien. Regional-
kantor Tobias Orzeszko ist seit September 
künstlerischer Leiter aller LaCappella-En-
sembles. Fast 100 Sänger umfassen die sechs 
Chöre und Vokalensembles von LaCappella, 
die sich am 3. Advent zum ersten Mal offiziell 
als Teil der Kirchenmusik an St. Marien vor-
stellen und erlebt werden können.
Die Adventsgottesdienste werden an diesem 
Sonntag, 3. Advent um 9.30 Uhr mit gregori-
anischen Choral/Ordinarium und Proprium 
von der Choralschola St. Bonifatius unter 
Leitung von Clemens Nebel gestaltet. Zu-
gleich begeht die Choralschola ihr 50-jähri-
ges Jubiläum. Am gleichen Tag um 11.30 Uhr 
wird vom Collegium Vocale unter Leitung 
von Dr. Helmut Föller musikalisch gestaltet.
Orgel Plus heißt es beim adventlichen Orgel- 
und Querflötenkonzert am Sonntag, 21. De-
zember, um 17 Uhr in der Marienkirche. An 
der Querflöte ist Violetta Gaul, an der Orgel 
Regionalkantor Tobias Orzeszko. Die advent-
lichen Chor- und Orgelkonzerte werden am 
Dienstag, 23. Dezember, um 17 Uhr mit ei-
nem Ensemble von LaCappella in der katholi-
schen Kirche Heilig Kreuz, Auf der Schanze 
24, beendet.

Die Cityseelsorge lädt zu 
Begegnungen im Advent ein
Bad Homburg (hw). Das große Bad Hom-
burger Stadtgeläut am Samstag, 29. Novem-
ber, von 17 bis 17.15 Uhr eröffnet die Zeit vor 
Weihnachten mit insgesamt 56 schwingenden 
Glocken.
Zum Nikolausabend für Kinder und Erwach-
sene lädt die Cityseelsorge am Vorabend des 
Nikolaustages, Freitag, 5. Dezember, um 16 
Uhr in die Familienkirche Herz Jesu im Gar-
tenfeld ein.
Die „Offene Kirche“ ist ein Format an den 
Samstagen des Advents von 17 bis 20 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche. Stille, Kerzen, Weih-
rauch, Adventskrippe und Licht laden zum 
Gebet und zur Meditation ein. Die Atempause 
beziehungsweise das Mittagsgebet im Ad-
vent, ist ein Angebot das jeweils samstags von 
12.05  bis 12.20 Uhr in St. Marien angeboten 
wird. Orgelmusik, Texte und Gebet wechseln 
sich dabei ab.
Der Heilige Bischof Nikolaus kommt am 
Montag, 8. Dezember, von 17 bis 17.30 Uhr 
auf den Waisenhausplatz in der Innenstadt. In 
der Dunkelheit morgens von 7 bis 7.45 Uhr 
lädt die Cityseelsorge zur Eucharistiefeier im 
Hochchor der Marienkirche vor dem Hochal-

tar ein. Die Eucharistiefeiern im Kerzen-
schein, genannt „Roratemesse“, können in 
deutsch-italienischer Sprache donnerstags um 
17 Uhr mitgefeiert werden. Jeder Besucher 
erhält eine Kerze in der dunklen Kirche als 
Zeichen für den kommenden Jesu Christus.
Zum Ökumenischen Hausgebet am Montag, 
15. Dezember um 18.45 Uhr laden die Glo-
cken der Kirchen am Abend ein. Eine Gebets- 
und Meditationsvorlage liegt in den Kirchen 
aus.
„Kunst und Kirche“, ein Format kurzer the-
matischer Kirchenführungen findet am Sonn-
tag, 14. Dezember, um 10.30 Uhr und um 
12.30 Uhr in St. Marien mit dem Thema: 
„Kinderbilder von Jesus“ statt. Die heiligen 
Messen, mittwochs um 12.05 Uhr werden mit 
Orgelmusik und meditativen Texten beson-
ders gestaltet sein.
Ein neuer Wegweiser „Haltepunkt Leben“ ist 
am Kirchplatz St. Marien angebracht. Hier 
finden Interessierte mit einem QR-Code das 
Programm der Cityseelsorge St. Marien. Die 
Cityseelsorge ist ein Angebot Glaube und All-
tag zu verbinden und richtet sich an alle Men-
schen, gleich welcher Konfession.

Was, wenn Gott mitten unter uns wäre?
Bad Homburg (hw). Was wäre, wenn Gott 
mitten unter uns wäre, vielleicht ein Fremder 
im Bus? Was würden wir ihn gerne fragen? 
Mit dem Lied „One Of Us“ stellt Joan Osborn 
genau diese Fragen. Fragen, die zur Advents-
zeit passen, wenn Christen Gottes Kommen 
in unsere Welt erwarten.
Mit dem Treffpunkt-Gottesdienst am Sonn-
tag, 30. November, um 10.45 Uhr, in der Kir-
che „Zur Himmelspforte“, Ober-Eschbacher 
Straße 76, sind die Besucher eingeladen, die-
sen Fragen und Gedanken nachzugehen. 

Beim anschließenden kostenfreien Essen 
können die Teilnehmer in Austausch kom-
men oder einfach Kontakte knüpfen. Kinder 
sind gleichzeitig zu einem eigenen Gottes-
dienst eingeladen, in denen sie sich ihre 
Weihnachtskrippe aus Keksen, Gummibär-
chen und allerlei anderen Süßigkeiten bauen 
können und so erinnern, wie Gott mit der Ge-
burt Jesu uns Menschen nahegekommen ist. 
Wer stand an der Krippe und wie kam es 
überhaupt dazu, dass ein Futtertrog das Kin-
derbettchen für ein Menschenkind wurde?

Beratungssprechstunde der EUTB
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 2. De-
zember, findet wieder zwischen 9 und 13 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum Dornholz-
hausen, Bertha-von-Suttner-Straße 4, eine 
Beratungssprechstunde der Ergänzenden Un-
abhängigen Teilhabeberatung (EUTB) Hoch-
taunuskreis statt.
Die EUTB unterstützt und berät alle Men-
schen mit Behinderungen, von Behinderung 
bedrohte Menschen, aber auch deren Ange-

hörige kostenfrei zu allen Fragen der Rehabi-
litation und Teilhabe. Darunter fallen Themen 
wie Arbeitsleben, Assistenz, Wohnen, Bil-
dung und vieles mehr. Weitere Informationen 
finden Interessierte im Internet unter www.
teilhabeberatung.de.
Ratsuchende melden sich per E-Mail an EU-
TB-HTK@dmsg-hessen.de oder unter Tele-
fon 0151-43105873, 0151-43109953 oder 
0800-4540106 an.

Advents- und 
Weihnachtssingen
Bad Homburg (hw). Mit den schönsten Ad-
vents- und Weihnachtsliedern die besinnliche 
Zeit einzuläuten, dazu sind alle Interessierten 
am Sonntag, 30. November, ab 18 Uhr in die 
evangelische Kirche „Zur Himmelspforte“, 
Ober-Eschbacher Straße 76, eingeladen. Der 
ukrainische Chor Bozhedary wird berührende 
Lieder aus dem ukrainischen Volksgut prä-
sentieren und wunderschöne Weihnachtslie-
der wie „Stern über Bethlehem“ und „Fröhli-
che Weihnacht überall“ wird der Kirchenchor 
besteuern. Der Eintritt ist frei. 

Abendandacht  
zum Thema Geschenke
Bad Homburg (hw). Weihnachten naht so 
langsam, und damit auch die Zeit der Ge-
schenke. Weihnachten und Geschenke – ir-
gendwie gehört das zusammen. Warum ei-
gentlich? Was Geschenke und Weihnachten 
miteinander zu tun haben und haben könnten, 
darum geht es in der Abendandacht „Auszeit“ 
am Mittwoch, 3. Dezember, von 19.15 bis 
19.45 Uhr in der Gedächtniskirche in Kirdorf.
Vorbereitet wird sie von Linnea Marte, Lara 
Wollmann, Antonia Jacob und Pfarrer Jörg 
Marwitz.

 

 

Robert Büschel 
 

† 16.11.2025 

Er hätte vermutlich selbst einen makabren 
Spruch zu diesem Moment gehabt –  
wir hören ihn noch in unseren Köpfen und 
lächeln trotz aller Trauer.  
Du bleibst unvergessen. 

In Liebe und Freundschaft 
 

Deine Brigitte 
Siegfried, Claus, Angelika und Margit 
sowie alle Freunde und Bekannte 

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Montag,  
dem 8. Dezember 2025, um 12.45 Uhr  
auf dem Friedhof in Ober-Eschbach statt. 

Wir nehmen Abschied von  
Robert (Robby) Büschel. 
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 L O K A L S P O R T

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga Süd: Germania Ober-Roden – 
FC Neu-Anspach (Freitag, 20 Uhr). 
Gruppenliga Frankfurt/West: FSV Fried-
richsdorf – FC Karben (Sonntag, 14.30 Uhr), 
TSKV Türkgücü Friedberg – FV Stierstadt 
(Sonntag, 15 Uhr). 
Kreisoberliga Hochtaunus: FC Neu-An-
spach II – Usinger TSG (Donnerstag, 20 Uhr), 
FSV Friedrichsdorf II – SV Teutonia Köppern 
(Sonntag, 12.15 Uhr), SG Oberhöchstadt – 
FC 06 Weißkirchen, TV Burgholzhausen – 1. 
FC-TSG Königstein, EFC Kronberg – SV 
Seulberg, Eintracht Oberursel – FC Mam-
molshain, 1. FC 04 Oberursel – SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg, FC 09 Oberstedten – 
SG Westerfeld, DJK Sportfreunde Bad Hom-
burg II – SG Ober-Erlenbach (alle Sonntag, 
14.30 Uhr). 
Kreisliga A Hochtaunus: Eintracht Oberur-
sel II – FV Stierstadt II (Sonntag, 12.30 Uhr), 
EFC Kronberg II – SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach II, FC 09 Oberstedten II – SG Wes-
terfeld II (beide Sonntag, 12.45 Uhr), FSV 

Steinbach – SG Eschbach/Wernborn, Usinger 
TSG II – SGK Bad Homburg, SG Eintracht 
Feldberg – SV Teutonia Köppern II, FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod – SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg II, TSV Vatanspor Bad 
Homburg – SG Ober-Erlenbach II (alle Sonn-
tag, 14.30 Uhr).
Kreisliga B Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II, FC 06 Weißkirchen II – 
FC 06 Weißkirchen II, SG Hundstadt – SV 
Seulberg II (beide Sonntag, 12.30 Uhr), TV 
Burgholzhausen II – SG Eschbach/Wernborn 
II, FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod II – 1. 
FC 04 Oberursel II (beide Sonntag, 12.45 
Uhr), FSG Grävenwiesbach/Laubach/Mön-
stadt/Niederlauken I – FC Mammolshain II 
(Sonntag, 14.30 Uhr). 
Frauen-Gruppenliga Wiesbaden: TSG 
Mainz-Kastel – SG Westerfeld (Sonntag, 18 
Uhr).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt, Gruppe 1: 
SV Seulberg – 1. FFV Oberursel II (Sonntag, 
13 Uhr). (gw)

Sport in Kürze
Basketball: Die Falcons Bad Homburg treten 
in der 2. Bundesliga Süd der Damen als Ta-
bellenführer am Samstag um 18 Uhr beim 
TSV Wasserburg am Inn an. 
Badminton: In der Oberliga Mitte bestreitet 
der BV Friedrichsdorf am Wochenende zwei 
Auswärtsspiele. Am Samstag wird das Auf-
steiger-Team um 15 Uhr beim BV Darmstadt 
erwartet und am Sonntag steht um 11.30 Uhr 
das letzte Vorrundenspiel beim TV Hofheim 
II auf dem Programm. 
Schach: Der SK 1927 Bad Homburg tritt in 
der Hessenliga am Sonntag um 14 Uhr beim 
Tabellennachbarn SK Marburg an. 
Volleyball: In der Regionalliga Südwest der 
Frauen hat die HTG Bad Homburg gegen den 

VC Wiesbaden III mit 3:1 gewonnen und sich 
dadurch hinter Eintracht Frankfurt in der Ta-
belle auf Platz zwei verbessert. Am Sonntag 
erwarten die Bad Homburgerinnen um 18 Uhr 
den TV Waldgirmes II im Primodeus-Park. 
Basketball: Die HTG Bad Homburg II hat ihr 
Heimspiel in der Damen-Regionalliga Süd-
west gegen die SG Weiterstadt im Primodeus-
Park mit 73:49 gewonnen und gastiert am 
Samstag am 9. Saisonspieltag beim BC Mar-
burg II. 
Basketball: Die Junior Falcons Homburg er-
warten zum Rückrunden-Start in der U-
18-Bundesliga der Juniorinen (WNBL) am 
Sonntag um 12 Uhr die Rhein-Main Baskets 
zum Derby im Primodeus-Park. (gw)

TTC OE Bad Homburg  
hat die Sensationen geschafft
Bad Homburg (gw). Das Datum ist überlie-
fert: am 17. Juli 1987 ist in Ober-Erlenbach 
ein Tischtennis-Club gegründet worden. Im 
Jahr 2013 wurde der Stadtteil-Verein Meister 
der Herren-Regionalliga Süd-West und ist in 
die Nordgruppe der 2. Tischtennis-Bundesli-
ga aufgestiegen. Am 3. August 2020 hat der 
TTC OE nach der Namensänderung in TTC 
OE Bad Homburg von der TTBL Sport GmbH 
die Lizenz für die 1. Tischtennis-Bundesliga 
erhalten.
Seitdem dürfen die Fans im Wingert-Dome an 
der Seulberger Straße in Ober-Erlenbach 
Leistungssport auf allerhöchstem Niveau be-
wundern und die Profis des TTC OE bestrei-
ten aktuell bereits ihre vierte Saison in der 
TTBL.
Seit März 2025 tritt der ranghöchste Verein 
im Hochtaunuskreis unter dem etwas sperri-
gen Namen TTC OE Clarity Telefonie-Syste-
me Bad Homburg auf und hat in jüngster Ver-
gangenheit zwei Erfolge gefeiert, die man 
getrost als Sensationen einordnen darf. 
In der Tischtennis-Bundesliga ist das Team, 
das von Trainer-Legende Helmut Hampl be-
treut wird, zunächst als klarer Außenseiter 
beim amtierenden Champions-League-Sieger 
1. FC Saarbrücken-II in der Joachim-Deck-
arm-Halle in Saarbrücken zu einem 3:2-Aus-
wärtssieg gekommen. Damit nicht genug: nur 
zwei Tage später haben die Ober-Erlenbacher 
in eigener Sporthalle den deutschen Rekord-
meister Borussia Düsseldorf ebenfalls mit 3:2 
im Pokal-Wettbewerb ausgeschaltet.
Daran konnte auch Düsseldorfs Nationalspie-

ler Dang Qiu nichts ändern: der 28-jährige, 
der in der Saison 2015/16 in der 2. Liga für 
die Ober-Erlenbacher an der Platte gestanden 
hatte, ist bekanntlich 2021 Europameister im 
Mixed und mit der Mannschaft geworden und 
2022 Europameister im Herren-Einzel! 
Bei seiner Rückkehr in den Wingert-Dome 
musste sich Dang Qiu nach einer herzlichen 
Begrüßung dem 22-jährigen Kroaten Igor 
Ban in fünf Sätzen mit 11:6, 7:11, 11:5, 10:12 
und 11:13 geschlagen geben. Qius Vier-Satz-
Erfolg gegen den Japaner Jo Yokotani zum 
2:2-Ausgleich nutzte den Borussen unter dem 
Strich nichts, weil der TTC OE das Schluss-
Doppel gewonnen hat: Igor Ban und der Un-
gar Csaba András schlugen den Schweden 
Anton Källberg und den Norweger Borgar 
Haug mit 13:11, 11:4, 8:11 und 11:5. Dass die 
Bad Homburger Tischtennis-Profis vier Tage 
nach dem Pokal-Coup das Bundesliga-Spiel 
gegen den haushohen Borussia Düsseldorf 
nach einer 1:0-Führung mit 1:3 verloren ha-
ben, hat niemanden im Umfeld der Ober-Er-
lenbacher so wirklich gestört.
Viel wichtiger ist es, dass der TTC OE nun 
zum zweiten Mal in Folge das „Final Four“-
Turnier um den TTBL-Pokal erreicht hat. 
Diese Endrunde der besten vier Teams 
Deutschlands findet am 4. Januar 2026 zum 
elften Mal in Folge in der 5000 Zuschauer 
fassenden Multifunktions-Arena in Ulm/Neu-
Ulm statt. Vor Jahresfrist waren die Ober-Er-
lenbacher dort im Halbfinale am späteren Po-
kalsieger TTC Liebherr Ochsenhausen mit 
1:3 gescheitert. 

Der Ungar Csaba András (links) hat mit dem TTC OE Clarity Telefonie-Systeme Bad Homburg 
für zwei Sensationen gesorgt.� Foto: gw 

Radler Parham träumt von Olympia
Friedrichsdorf (fw). Wer Parham Shahsavari 
in Friedrichsdorf antreffen will, braucht etwas 
Glück, denn meistens ist der 21-jährige Iraner 
entweder mit seinem Mountainbike im Feld-
berggebiet unterwegs, oder er ist an der 
Frankfurter Goethe-Universität dabei, sich 
auf sein Studium in Sportwissenschaften vor-
zubereiten. Seine liebste Freizeitbeschäfti-
gung aber bleibt das Fahrradfahren, je unweg-
samer das Gelände, desto besser. Shahsavari, 
der bereits zweifacher iranischer Landesmeis-
ter in seiner damaligen Altersklasse U19 und 
Silbermedaillengewinner bei der Hessen-
meisterschaft 2024 der Querfeldeinradler ist, 
konnte seine Trophäensammlung jetzt um 
weiteres Edelmetall erweitern. Bei der XCO-
Hessenmeisterschaft in Baunatal fuhr er allen 
anderen davon, geradewegs auf den obersten, 
für den Hessenmeister reservierten Podest-
platz.
Parham Shahsavari, gerade mal 21 Jahre alt, 
hat in seinem noch jungen Leben bereits eini-
ges „auf die Kette gebracht“. Begonnen hat 
alles in seiner Heimatstadt Karaj, eine Groß-
stadt nahe Teheran. Dort hat er ein Sportgym-
nasium besucht und eigentlich eine Leiden-
schaft für Volleyball entwickelt, bis ihm ein 
Trainer sagte, dass er es als Talent im Rad-
sport viel weiterbringen könne. Parham Shah-
savari sattelte um, wurde Biker und in der 
Folge dann 2021 zweimal iranischer U19-
Landesmeister im Zeitfahren auf der Straße 
und im XCO-Mountainbiken. Über seine 
Flucht erzählt er nicht viel, nur so viel, es sei-
en religiöse Gründe gewesen, die ihn veran-
lasst haben, sein Heimatland zu verlassen. 
Nach nur rund zwei Jahren spricht der junge 
Mann fast fließend Deutsch.
Bei der Weltmeisterschaft dieses Jahr konnte 
Parham Shahsavari im XCO-Wettbewerb lei-
der nicht in die Spitzengruppe vorstoßen. Das 
Refugee-Team, mit dem er gemeinsam mit 
anderen Geflüchteten, die noch keine Staats-
bürgerschaft in einem europäischen Land und 
deshalb auch noch keine Startberechtigung in 
einer Nationalmannschaft hatten, angetreten 
war, verfügte nicht über die notwendigen Mit-
tel, die einen längeren Akklimatisierungsauf-
enthalt in der in den Pyrenäen auf 1500 Me-
tern Seehöhe gelegenen WM-Region ermög-
licht hätten. Drei Tage mussten reichen, reich-
ten aber nicht: „Ich wurde überrundet, und 
wer überrundet wird, scheidet aus“.

Rutschige Strecke gemeistert

Dabei war die Landesmeisterschaft für ihn ei-
nigermaßen überraschend gekommen, eigent-
lich hatte er sich auf eine Hessen-Cup-Fahrt 
vorbereitet. Seine Motivation, mit aller  
Kraft in die Pedale zu treten, hat darunter 
nicht gelitten, im Gegenteil, es spornte ihn 
nur an, zumal sich das Geläuf als recht an-
spruchsvoll erwiesen hat, ganz nach seinem 
Geschmack. Eine gemütliche Ausfahrt geht 
anders. In den Tagen vor der Meisterschaft 
hatte es geregnet. „Die Strecke war sehr rut-
schig und entsprechend schwierig zu fahren, 
vor allem die Kurven hatten es in sich, aber 
auch die Sprünge“, erzählt er. Der 20 Kilome-
ter lange Kurs war in sechs Runden zu fahren, 
wobei es jeweils 630 Höhenmeter zu über-
winden galt. Trotz des sehr anspruchsvollen 
Geländes kam Shahsavari am Ende auf einen 
beachtlichen Schnitt von 16 Kilometern pro 
Stunde. Damit gewann er das Rennen mit ei-
nem Vorsprung von ein paar Minuten auf den 
Zweitplatzierten. Wenn Parham Shahsavari in 
den Sattel steigt, sitzt er auf einem High-
Tech-Sportgerät. Die Gänge der nur zehn 
Kilo schweren Rennmaschine werden nicht 

mehr über einen Bowdenzug gewechselt, son-
dern elektronisch per Knopfdruck vom Len-
ker aus, ohne Kabel. Als Parham Shahsavari 
noch nicht täglich an der Uni für sein Studium 
büffelte, war er wöchentlich zu Trainings-
zwecken ungefähr 300 Kilometer unterwegs, 
das war Standard. Wegen des Studiums  
muss er nun allerdings etwas kürzertreten. 
Sorgen bereitet es ihm allerdings momentan, 
dass sein Mountainbike zum Service muss.  
In der Liga, in der Parham Shahsavari unter-
wegs ist, sollte das Gerät, damit es im Wettbe-
werb zuverlässig mithalten kann, etwa alle 
1000 Kilometer zum Check-up, bei Shahsa-
varis Rad ist das allerdings schon 5000 Kilo-
meter her, er ist also längst überfällig. Da es 
sich um eine ausrüstungsintensive Sportart 
handelt, erhofft er sich, schon in Kürze Unter-
stützung durch Betriebe oder Teams erhalten 
zu können.

Träume von Olympia

Auch wenn Parham Shahsavari momentan 
wenig Zeit fürs Radeln hat, so will er doch in 
jedem Fall „am Ball bleiben“ und, wohlwis-
send, dass Sport auch Treibstoff für die Integ-
ration sein kann, weiterhin sportliche Ziele 
verfolgen: „Vielleicht Deutscher Meister oder 
Weltmeister werden, als Deutscher“, meint er 
und fügt selbstbewusst hinzu, dass „Olympia“ 
unter Umständen auch eine Option wäre, zu-
mindest sind die fünf Ringe für ihn ein gern 
geträumter Traum.
Nach Abschluss seines Studiums in Sportwis-
senschaften hat er sich ebenfalls große Ziele 
gesetzt. Dann will Parham Shahsavari als Be-
rufstrainer arbeiten, natürlich im Radsportbe-
reich. Mit dem Hessentitel hat er die Tür zum 
beruflichen Erfolg auf jeden Fall schon mal 
ein ganzes Stück weit geöffnet.

Sie ist echt: Stolz beißt Parham Shahsavari in 
die bei der Hessenmeisterschaft im XCO-
Wettbewerb errungene Goldmedaille und 
präsentiert die Urkunde.� Foto:  DRK
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GIESSEN
An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel. 0641/95 35-0

Unternehmenssitz

MARBURG
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg
Tel. 06421/29 97-0

STADTALLENDORF
Marburger Str. 2
35260 Stadtallendorf
Tel. 06428/30 58

WETZLAR
Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel. 06441/37 78-0

BUTZBACH
Roter Lohweg 27
35510 Butzbach
Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Tel. 06031/72 20-0

BlackWeeks
Akt!onswochen

Abb. zeigen Sonderausstattung

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An derAutomeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037 Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

1) Derausgewiesene Preisvorteil bezieht sich aufdenTUCSONTrend.2)Vertragslaufzeit 48 Monate,max.Laufleistung p.a. 10.000 km,zzgl.Fracht- u.Bereitstellungskosten in Höhevon 1.495,- €. i10: Ein Leasingangebot derALDAutoLeasing D GmbH,Nedderfeld 95,22529 Hamburg, i20/TUCSON: Ein Leasing-
angebot derHYUNDAI Leasing,ein Service derAllane SE,Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2,82049 Pullach im Isartal , für die derAngebotsleistende jeweils als ungebundenerVermittler tätig ist. Irrtümer,Druckfehler und Preisänderungenvorbehalten.

i10: Kraftstoffverbr.komb.4,9 l/100km,CO2-Em.komb.100g/km,CO2-KlasseC.i20:Kraftstoffverbr.komb.5,3 l/100km,CO2-Em.komb.121g/km,CO2-KlasseD.TUCSON:Kraftstoffverbr.komb.7,1 l/100km,CO2-Em.komb.162g/km,CO2-KlasseF.

Preisvorteile
biszu3.850€ 1)

Hyundai i10 Select
1.0 Benzin mit 46 kW (63 PS),Kurzzulassung 10 km,
Top-Ausstattung inkl. Hauspreis ab 14.990 €

Monatliche Leasingrate ab2) 119 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 0 €

Hyundai i20 Select
1.2 Benzin mit 58 kW (79 PS)
Neuwagen,Top-Ausstattung inkl. Hauspreis ab 17.390 €

Monatliche Leasingrate ab2) 139 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 0 €

HyundaiTUCSON Trend
1.6 Benzin mit 110 kW (150 PS)
Neuwagen,Top-Ausstattung inkl. Hauspreis ab 31.890 €

Monatliche Leasingrate ab2) 249 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 0 €

*Sämtliche Informationen zum Umfang derHerstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien

27.11.2025

Leapmotor T03 Energieverbrauch 16,3 kWh/100km; CO2-Emission 0g/km; CO2-Klasse: A | Leapmotor C10 Energieverbrauch 18,5 kWh/100km; CO2-Emission 0g/km; CO2-Klasse: A

1Ein Leasingangebot in Zusammenarbeit mit der Stellantis Bank S.A., Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Ohne Mietsonderzahlung, Laufzeit 24
Monate (Leapmotor T03) bzw. 48 Monate (Leapmotor C10), Laufleistung 5.000 km (Leapmotor T03) bzw. 10.000 km (Leapmotor C10), zzgl. 1.395.-€ Bereitstellungskosten. | Fahrzeugabbildungen zeigen möglicherweise
aufpreispflichtige Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Angebot gültig bis auf Widerruf.

A L E A P F O R W A R D

BLACKWEEKS BEI NAU.

Den C10 ab 289€1 im Monat leasen!Den T03 ab 99€1 im Monat leasen!

AUCH ALS C10 REEV MIT
EINER REICHWEITE VON
BIS ZU 950 KM.

AUTOHAUS NAU GMBH
An der Automeile 20 | 35394 Gießen | Telefon: 0641 / 9535-0 www.leapmotor-nau.de
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Frau Reichelt kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Kaufe alte Teakmöbel 50-70s Ses-
sel, Sofa, Tisch, Regal, etc. auch 
rest. bdftg. ebenfalls gebrauchte Mö-
bel + Lampen Designklassiker obiger 
Epochen.  Tel. 0176/457708 85

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Suche Bleikristall. 
  Tel. 0163/8117636

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Porzellan.  
 Tel. 0163/8117636

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ab Jan. ’26 Autostellplatz in 
Schwalbach Fr.-Stoltze-Str. (Ende) 
zu vermieten.  Chiffre VT 01/48

KFZ
ZUBEHÖR

Für z.B. Audi A4/2023, 4 neuwerti-
ge Alu-Winterräder Dunlop SP Win-
ter Sport 4D, 225/55R 17 101H M+S 
XL 3PMSF günstig abzugeben. 
  Tel. 06172/856640

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Einsamer Rentner sucht eine lie-
bevolle, flexibel, ehrliche Freundin. 
Nur ernstgemeinte Anrufe.  
 Tel. 0176/8505688

Du bist auch Single (ü50) u. suchst 
Leute für gem. Freizeitgestaltung 
am Wochenende? Sie freut sich auf 
Antworten. (Keine Gruppe!)  
 thinkpositiv@t-online.de

Ehem. Unternehmerin Anfang 70 
aus dem RM-Gebiet, schlank, ge-
pflegt, vielseitig interessiert sucht 
kultivierten, großzügigen Herrn mit 
Herz und Humor. Sie sind im glei-
chen Alter, finanziell unabhängig 
und bereit eine echte Verbindung 
mit Klasse einzugehen. Freue mich 
auf Ihre Zuschrift:  Chiffre VT 04/48

PARTNERSCHAFT

Gentleman, 58, souverän und füh-
rungsstark, unvermögend sucht rei-
che, zu mir großzügige, devote Frau
für eine klare, verbindliche Rollen-
ordnung. Niveau & Diskretion selbst-
verständlich. Deine ausführliche Be-
werbung mit Bild und Deine großzü-
gige Einladung zum intensiven Ken-
nenlernen unter:  Chiffre VT 03/48

Mann in den 60ern sucht liebevolle 
Lebenspartnerin für gemeinsame 
Unternehmungen!  Chiffre VT 05/48

PARTNERVERMITTLUNG

Barbara, 77 Jahre, schlank , etwas 
vollbusig, sympathisch u. natürlich. Ich bin 
lebensfroh, verwöhne gerne mit guter 
Küche, mag gemütl. Fernsehabende, auch 
schmusen und kuscheln und suche pv 
einen lieben, netten Mann (Alter egal), bei 
getrenntem oder gemeinsamen Wohnen. 
Bitte lassen Sie uns noch vor Weihnachten 
zusammen kommen - Sie erreichen mich
Tel. 0151 � 62903590

 ➤ Jutta, 77 J., vorzügliche Köchin u. sichere
Autofahrerin. Bin genauso nett, wie ich aus-
sehe u. halte meinen Haushalt in bester Ord-
nung. Einsamkeit muss nicht sein. Mein Weih-
nachtswunsch: Ein ebenso einsamer Witwer 
bis 86 J. Wir können getrennt oder auch gerne
zusammen wohnen. pv Tel. 0162-7928872

Attraktive Witwe Heidi 66 mit toller 
Figur, halte das Alleinsein schon fast 
nicht mehr aus. Ich bin sehr häuslich,  
liebevoll und zärtlich. Meine Hobbys 
sind Radfahren, Sauna Therme, Kochen 
und Garten. Wünsche mir von Her- 
zen, dass du Dich meldest. Freue mich 
auf unser 1. Treffen. 01704432364 ü.
Marc-Aurel.eu

Leidenschaftliche Doris 50 J. mit 
weibl. Figur vielleicht etwas zu vollbusig, 
möchte Dich verwöhnen. Bin eine sehr 
gute Hausfrau und Köchin, ich liebe es 
mich für meinen Mann schick zu machen 
ob in High Heel oder Wanderschuhen. 
Freue mich schon sehr auf unser Treffen. 
ü.Ag.VMA Anruf 01607689211

 ➤ Birgit, 61 J., hübsch, ehrlich, un-
abhängig u. liebevoll, sehne mich nach
einem Mann mit Herz u. Verstand, für im-
mer. Ich bringe die Plätzchen, Du vielleicht
das Funkeln in meine Augen? Weihnach-
ten zu zweit, das wäre viel schöner. pv 
Tel. 06431-2197648

Zärtliche Gina 39 mit zierl. sportl. 
schlanker Figur und langem blondem 
Haar. Bin eine humorvolle, lebensfrohe 
Frau mit Herz und Verstand. Fühle mich 
sehr einsam und würde mich sehr freuen 
einen liebevollen Herrn für eine har- 
monische Beziehung kennenzulernen. 
Bitte melde Dich. ü.Ag.VMA Tel/sms: 
01607998576

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur 

Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Kirdorf lädt zum Weihnachtsmarkt
Bad Homburg (hw). Hinter dem bereits 
weihnachtlich geschmückten Brunnen auf 
dem Parkplatz am Schwesternhaus findet a, 
Samstag, 29. November, der kuschelige Weih-
nachtsmarkt statt.
Der Vereinsring Kirdorf freut sich über die 
Beteiligung von zwölf Vereinen und Perso-
nen, die ein buntes Angebot an Speisen und 
Getränken und Geschenkartikeln präsentie-
ren. Die Kirdorfer Kolpingfamilie und die 
Katholische Frauengemeinschaft Kirdorf bie-
ten Glühwein, Cocktails und Popcorn, sowie 
Handarbeiten und Dekoartikel. Crépes und 
Kinderpunsch sind bei den DJK-Sportfreun-
den im Angebot. Am Stand der Ketteler-Fran-
cke-Schule kann man diverse Bastelarbeiten 
erwerben. Der Carnevalverein Heiterkeit bie-
tet Cola, Fanta, Bier, Glüh-Gin und Brezeln 

an. Bratwürste und Rindswürste werden vom 
Wanderclub Kirdorf direkt vom Grill serviert. 
Mit Feuerzangenbowle, Kaffee, Kakao und 
Waffeln können sich Besucher am Stand des 
Club Humor stärken. Am Stand von Jürgen 
Sukop wird eine große Auswahl an Minerali-
en angeboten.  Heißen Apfelwein, Würste und 
Erbsensuppe gibt es bei der Interessenge-
meinschaft Kirdorfer Feld. Wer noch ein klei-
nes Mitbringsel sucht, findet vielleicht eine 
Bastelarbeit bei Eva Toussaint. Eine Lektüre 
für einen gemütlichen Winterabend, kann am 
Stand der Bücherei erwerben.
Der Weihnachtsmarkt ist von 15 bis 21 Uhr 
geöffnet. Der Vereinsringvorsitzende Dietrich 
Reinking hofft, dass alle ehrenamtlich Akti-
ven mit einem regen Besucherstrom für ihren 
Einsatz belohnt werden.

Neuer CDU-Vorstand in Ober-Eschbach 
Bad Homburg (hw). Die CDU Ober-Esch-
bach hat turnusgemäß auf ihrer Jahreshaupt-
versammlung einen neuen Vorstand gewählt. 
Unter der Leitung von Oberbürgermeister 
Alexander W. Hetjes wurde der bisherige  
Vorsitzende Stephan Zalud von den Mitglie-
dern in seinem Amt einstimmig bestätigt. Ihm 
zur Seite wurde Dennis Gräbe als stellvertre-
tender Vorsitzender der CDU Ober-Eschbach 
einstimmig wiedergewählt. Neu im Vorstand 
ist Julia Heilbronner, die das Amt der Schrift-
führerin ausüben wird. Gregor Bernhart übt 
auch weiterhin seine bisherige Funktion als 
Mitgliederbeauftragter aus. Komplettiert wird 
der Vorstand mit Gerhard Ludwig, Nino Kam-
begashvili, Timo Damm, Brigitte Laupus, 
Doris Armbruster sowie Stefan Stadler.
„Der neue Vorstand ist eine gelungene Mi-
schung aus neuen und alten Vorstandsmitglie-
dern und repräsentiert stellvertretend alle 
Wohngebiete sowie den Ortskern unseres 
Stadtteils Ober-Eschbach“, so Stephan Zalud 
nach der Wahl. Alle eint der Wille, Ober-
Eschbach positiv und nachhaltig zu verän-
dern.
Abschiedsworte und Blumen gab es für Ursu-
la Oesterling, die sich nach 40 Jahren aus der 
Kommunalpolitik zurückzieht. Stephan Zalud 

sowie Oberbürgermeister Alexander W. Het-
jes dankten Ursula Oesterling für ihr jahr-
zehntelanges lokalpolitisches Engagement 
für Bad Homburg und Ober-Eschbach und 
ihren außergewöhnlichen ehrenamtlichen 
Einsatz für die Menschen mit Nöten, Fragen 
und Bedarfen.
In seinem Tätigkeitsbericht zog Stephan Za-
lud eine positive Bilanz des Ortsverbands. So 
sei es eine enorme Entlastung für den Ortsteil, 
dass der Wertstoffhof an seinem bisherigen 
Standort verbleiben kann und die Pläne, die-
sen nach Ober-Eschbach zu verlegen, endlich 
vom Tisch seien. Weitere Themen waren un-
ter anderem die Fertigstellung und Inbetrieb-
nahme der neuen Albin-Göring-Halle, die 
Verkehrsberuhigung Am Grünen Weg, die 
Entschärfung der Südumgehung durch die in-
stallierten Ampelanlagen sowie das neu eröff-
nete Jugendzentrum. 
Im Hinblick auf die bevorstehende Kommu-
nalwahl im März 2026, wurden die Kandida-
ten für den Ortsbeirat gewählt und mit den 
Anwesenden das Wahlprogramm diskutiert. 
„Wir gehen als CDU Ober-Eschbach ge-
schlossen, breit aufgestellt und mit viel Dyna-
mik in die kommenden Jahre“, so Stephan 
Zalud in seinem Abschlusswort.

Senioren-Union Hochtaunus  
hat neuen Vorstand gewählt
Bad Homburg (hw). Zahlreiche Mitglieder 
der Kreisvereinigung Hochtaunus der Senio-
ren-Union trafen sich kürzlich im Restaurant 
Hirschgarten, zur Jahreshauptversammlung. 
Turnusgemäß musste der Vorstand geheim 
neu gewählt werden. Die Vorsitzende Dr. Hei-
ke Raestrup aus Oberursel wurde dabei in ih-
rem Amt bestätigt. Als Stellvertreter wurden 
mit großer Mehrheit Klaus Heil aus Oberursel 
und Erika Baudisch aus Bad Homburg ge-
wählt, auch die Schatzmeisterin Nino Kamba-
geshvili kommt aus Bad Homburg. Schrift-
führerin ist weiterhin Susanne Odenweller 
aus Wehrheim, außerdem konnte Horst-Gün-
ter Heß als Versammlungsleiter noch einige 
Mitglieder motivieren als Beisitzer zu fungie-
ren. Dazu zählen Ursula Gräfe aus Wehrheim, 
Helga Hahnenbruch aus Bad Homburg und 
Gaby Klar und Horst-Günter Heß aus Oberur-

sel. Alle freuen sich schon darauf, das neue 
Programm auszuarbeiten. Im Juli hatten viele 
am Ausflug nach Bonn zum Adenauerhaus in 
Rhöndorf, zum Drachenfels und zum CDU-
Archiv in St. Augustin teilgenommen, nächs-
ten April soll es zum Europa-Parlament in 
Brüssel mit Besuch des EVP-Abgeordneten 
Professor Simon gehen. Gemeinsam werden 
auch Unternehmungen im Rhein-Main-Ge-
biet veranstaltet. So gibt es am 9. Januar um 
15 Uhr eine Führung im Städel Museum 
durch die große Ausstellung Carl Schuch und 
Frankreich, den beliebten Theaterbesuch in 
der Komödie am 25. Januar um 18 Uhr und 
vieles mehr. Anmeldung für alle Ausflüge und 
Informationen zu weiteren Angeboten der 
Senioren-Union unter Telefon 06171-
9791068 oder per E-Mail an hraestrup@web.
de. Gäste sind willkommen.

Der neue Vorstand der Senioren-Union Hochtaunus: Horst-Günter Heß, Erika Baudisch,  
Helga Hahnenbruch, Dr. Heike Raestrup, Gaby Klar, Susanne Odenweller und Nino Kamba-
geshvili (v. l.). Es fehlen Klaus Heil und Ursula Gräfe.� Foto: Raestrup/Kambageshvili 
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BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Einsamkeit muss nicht sein! Eine 
herzliche Dame steht Seniorinnen 
für Gespräche, Spaziergänge, Kaf-
feehausbesuche etc. zur Verfügung.
 Tel. 06034/4049464

KINDERBETREUUNG

Familie in Kronberg-Schönberg 
sucht erfahrene, deutschsprachige 
Nanny oder Seniorin für Kleinkindbe-
treuung (18 Monate), 1-2 Mal / Wo-
che, Mi, Do oder Fr, je 3 Stunden.  
 Tel. 0176/24255227

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

4 Zi. Whg. zu verk. von privat. Am 
Eichwald, Sulzbach/B-Soden, 4 Zi., 
EBK, 2 Bäder, Südbalkon, TG STP, 
Aufzug, 1. OG, 3-gesch., BJ 98, 
Energie: D, KP 460.000,- €  
 Tel. 0172/6910047

Mais-ETW zu verk. v. privat, Fdf/Dll, 
beste Lage, 110 m2, bzb, Stpl, GEH, 
460.000,- € Tel. 0179/2143915

GE WERBER ÄUME

Unterichtsraum/räume für Gitar-
renuntericht von etablierter Gitar-
renschule in Oberursel gesucht. 
Entweder 1 Raum 25-30 m2 oder 2 
Räume bis 50 m2. Mit Lärmbelästi-
gung ist nicht zu rechnen, da in Zim-
merlautstärke unterrichtet wird. 
 Tel. 0175/6066688

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Naturlieber Ingenieur (32) sucht 
nette & leise Wohnung bei Oberur-
sel. (ca. 30 m2 max. 650,- € 
U-Bahn-Nähe)  Tel. 0178/3271331

Zuverlässiger, alleinstehender 
Mieter sucht ruhige 2-ZKB-Woh-
nung mit Balkon oder Terrasse in 
Oberursel.  Tel. 0176/34553971

Ruhige Dame. Ich suche 1-2 Zi-
Whg ca 70 m2, EG, Balkon od. grü-
ne Ecke. Gute ÖPNV-Anbindg. An-
fang 2026. Anruf: Tel. 0163/6857123

Junge Familie (Informatiker, Lehre-
rin, 2 Kinder) sucht Wohnung mit 
Garten/Terrasse ab 4 Zimmern.  
 Tel. 0157/82838387

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Oberursel, 1 Zi. App. ca. 50 m2, re-
nov., Souterrain, DB, sep. EBK, ruhi-
ge Mieter/in, NR, WM 660,- € + KT. 
Ab sofort frei. Tel. 06171/919507

2,5 Zi, EG Whg. in HG Ober-
eschbach, Nähe U-Bahn u. Bus, Ba-
dewanne u. TGB, Parkett u. Küche, 
an Nichtraucher, Tiere nach Abspra-
che, 900,- € + 250,- € NK + Kaution 
zum 1.2.26.  Tel. 06172/458650

2 ZW, möbl. Eppstein, 57 m2, Kü-
che, Bad, großer Balkon mit Zugang 
vom Wohn. u. Schlafzimmer, Keller-
raum, gute sonnige Wohnlage, 
S-Bahn-Nähe, 900,- € + NK. 
  Tel. 06198/1578

Frdf.-Burgholzhausen, gemütl. 4 
Zi.- Dachgeschoss Whg., ca. 72 m², 
kein Balkon, ab 1.2.2026, sehr kur-
zer Weg zu Bus u. Bahn. Kaltmiete 
780,00,- € + Nebenkst. 180,00,- € 
zzgl. Strom + Gas.  
 Tel. 0160/90266090

Oberursel Nähe U-Bahn, DG, 2 Z, 
EBK, Bad mit Tagesl., Etagenhei-
zung, o. Keller, 45 m2, Miete 450,- €,  
NK 120,- €, Kaution 3 MM ab 
01.01.2026 zu vermieten.  
 Tel. 06171/62523

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen nach 
Hause.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Zuverlässige Haushaltshilfe sucht 
Stelle in HG, Oberursel, Kronberg.  
 Tel. 0157/80997945

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Kronberg.  Tel. 0163/3655999

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Sehr loyale, sehr fleißige und zu-
verlässige, j. Frau sucht Putzstelle, 
B. Homburg, Oberursel, Fridr-dorf 
 Tel. 0172/4966189

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie Putzen/ 
Bügeln in Kelkheim und Umgebung 
 Tel. 0157/54887851

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Langfristige Betreuung gesucht! 
Für unseren 12-kg Labrador-Mix su-
chen wir eine Betreuung – gern ein 
Rentner-Ehepaar aus Schneidhain/
Umgebung, das Hunde liebt und 
nach etwas Abwechslung sucht oh-
ne Verantwortung. Urlaubsvertre-
tung / gelegentlich ein Gassigang. 
Unser Hund ist Einzelgänger, ruhig 
und glücklich, wenn er nicht allein 
ist. Kontakt:  Tel. 0176/21176086

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Erfahrener Mathematik/Physiktrai-
ner unterrichtet vor Ort beim Schü-
ler. 5.-13. Klasse  
 email: papalova1964@t-online.de

Erfahrene Lehrerin erteilt Nachhilfe 
im Einzelunterricht für Grundschul-
kinder in Deutsch u. Mathematik (1. 
- 4. Schuljahr).  Tel. 0175/4835778

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Verkaufe Puppenhaus mit Möbeln, 
Puppenwiege. Preis Verhandlungs-
sache.  Chiffre VT 02/48

Eisenbahn Spur-n, 7 Loks, 37 Wa-
gen, 3 Trafos, 27 Gebäude, 1 Vitrine 
und div. Zubehör, VB 200,- €.  
 Tel. 0157/36946825

Verkaufe Schweizer Herren-Arm-
banduhr „Perre Cardin„ gold/silber, 
funktionsfähig, Zahlung nach Ver-
einbarung.  Tel. 0170/3109993

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Bild von Uecker, Prägedruck mit 
Acryl, Unikat, 1992, 114x80, mit 
Rahmen, Zertifikat, seit 2000 Privat-
besitz, von Privat, VB 36,5 T€.  
 Tel. 0162/3040702

Haben Sie Erfahrungen mit städti-
schen Beteiligungsformaten ge-
macht? Für meine Masterarbeit su-
che ich Oberurseler und Oberursele-
rinnen, die ich interviewen kann. Das 
Interview kann persönlich oder on-
line stattfinden und maximal 30 Mi-
nuten dauern.  Tel. 0176/86667945

Unsicher mit Handy & PC? Per-
sönliche & empathische Hilfe im All-
tag, nach Bedarf & Absprache. Ein-
fach anrufen:  Tel. 0151/25591674

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ehrenamtliche Helfer für soziale 
Fahrradwerkstatt Alte Wache 
Oberstedten e. V. gesucht:  
 Tel. 0160/97207906

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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(DJD). Egal, ob graue Wintertage oder 
nächtliche Dunkelheit: Mit einer mo-
dernen Gartenbeleuchtung lässt sich 
auch im Dunkeln eine besondere At-
mosphäre unter freiem Himmel 
schaffen. LED-Technik sorgt dabei für 
einen geringen Stromverbrauch, 
Langlebigkeit und vielfältige Gestal-
tungsmöglichkeiten – von warmen 
Akzenten bis zu klaren Lichtinszenie-
rungen. Besonders praktisch sind 
Niedervoltsysteme mit zwölf Volt, die 
sich einfach installieren und flexibel 
erweitern lassen. Outdoorleuchten 
von FX Luminaire beispielsweise er-
möglichen es, Bäume, Wege oder 
Terrassen gezielt in Szene zu setzen 
und zugleich die Sicherheit rund ums 
Haus zu erhöhen. Die Steuerung er-
folgt bequem per App oder über 
Smarthome-Systeme. Unter www.
rainpro.de etwa gibt es weitere Infor-
mationen und Planungstipps.

Spot an für Architektur und Natur

Auch im Dunkeln ein Blickfang: Eine individuell geplante Beleuchtung ver-
leiht dem Garten eine besondere Atmosphäre.�Foto: DJD/www.rainpro.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

I M M O B I L I E N M A R K T

Büroräume 
ca. 110 qm zu vermieten; 
BHbg., Nähe Rathaus 
 Tel. 06172 690022

Jubilare des Kuratoriums  
Bad Homburger Schloss geehrt
Bad Homburg (hw). Im Rahmen der regulä-
ren Mitgliederversammmlung des Kuratori-
ums Bad Homburger Schloss wurden langjäh-
rige Mitglieder des Kuratoriums für 25- und 
40-jährige Mitgliedschaft geehrt.
Neben der Jubiläumsmatinée waren auch die 
Mitgliederehrungen im Rahmen der Mitglie-
derversammlung ein Highlight des Vereinsle-
bens im November. So konnte der Vorsitzende 
des Kuratoriums Bad Homburger Schloss, 
Karl Heinz Krug, unter den Jubilaren langjäh-
rige Förderer und Mitglieder für ihre Treue 
auszeichnen. Zu den Geehrten für 25-jährige 
Treue zählten Dr. Annette Weber und Dr. Mi-
chael Weber sowie Norbert Florczyk, auch 
stellvertretend für seine Ehefrau Beate. Die 
Auszeichnung für 40-jährige Zugehörigkeit 
erhielten Helga Hahnenbruch und Dr. Dieter 
Steinbach. Krug verwies auf die besondere 
Bedeutung der Treue langjähriger Mitglieder 
und deren Engagement sowie Unterstützung 
der satzungsgemäßen Aufgabe des Kuratori-
ums. „Ohne sie ist unserer Arbeit im Kurato-

rium schlichtweg nicht möglich“, so Krug. 
Insgesamt waren in diesem Jahr 14 Mitglieder 
zu ehren, wovon sieben für 40 Jahre Mitglied-
schaft und sieben für 25 Jahre Mitgliedschaft 
im Kuratorium ausgezeichnet wurden.
Vorsitzender Karl Heinz Krug ging besonders 
auf die sehr gute Zusammenarbeit mit der 
Schlösserverwaltung sowie der Stadt Bad 
Homburg ein und verwies auf die enge Bin-
dung zu den Mitgliedern, die man seit einigen 
Jahren durch verschiedene Veranstaltungen 
wie das Sommerfest und den Newsletter auf-
baut. Die Fahrt zum Kloster Seligenstadt in 
diesem Jahr war ein Highlight, das nur durch 
die gute Kooperation mit den Staatlichen 
Schlössern und Gärten Hessen zu realisieren 
war. Auch für die Zukunft plane man an der 
engen Mitgliederbindung festzuhalten und 
diese entsprechend weiterzuentwickeln.
Weiteres zum Kuratorium finden Interessierte 
auf der Website www.kuratorium-schloss.de. 
Neue Mitglieder sind im Kuratorium immer 
willkommen. 

Annette Weber, Helga Hahnenbruch (vordere Reihe), Dr. Michael Weber, Norbert von Streit-
Florczyk, Dr. Dieter Steinbach mit Ehefrau sowie der Vorsitzende Karl Heinz Krug (v. l.) bei 
der Jubiläumsmatinée.� Foto: Kuratorium Bad Homburger Schloss

Internationaler Tag der 
Menschen mit Behinderung
Bad Homburg (hw). Zum 33. Mal wird am 
Mittwoch, 3. Dezember, weltweit der Interna-
tionale Tag der Menschen mit Behinderung 
begangen. Ziel ist es, das Bewusstsein für die 
Bedürfnisse und Rechte von Menschen mit 
Behinderung zu schärfen. In Bad Homburg 
finden anlässlich dieses Tages zwei besondere 
Veranstaltungen statt, die alle Interessierten – 
mit oder ohne Behinderung – einladen, sich 
zu informieren, zu diskutieren und zu feiern.
„Inklusion ist ein entscheidender Bestandteil ei-
ner gerechten Gesellschaft. Nur wenn wir alle 
Menschen gleichermaßen wertschätzen und 
einbeziehen, schaffen wir eine Gemeinschaft, in 
der jeder das Gefühl hat, wirklich ein Teil des 
Ganzen zu sein“, sagt Bürgermeister Dr. Oliver 
Jedynak. „Die Veranstaltungen sind eine wun-
derbare Gelegenheit, mehr über Inklusion zu 
lernen, voneinander zu hören und die Vielfalt zu 
feiern, die unsere Gesellschaft ausmacht.“
Am Dienstag, 2. Dezember, ab 18.30 Uhr er-
wartet die Gäste im Kulturzentrum Englische 
Kirche ein außergewöhnliches Konzert der 
Band Blind Foundation. Die international be-
kannte Band bietet ein abwechslungsreiches 
Programm aus Weihnachtsmusik, Jazz, Rock 
und eigenen Kompositionen. Zwei der vier 
Musiker sind blind, was ein eindrucksvolles 
Beispiel für gelebte Inklusion darstellt. Auf-
grund der begrenzten Plätze ist eine Anmel-
dung erforderlich. Interessierte können sich 

per E-Mail an Behindertenberatung@bad-
homburg.de oder telefonisch unter 06172-
1005033 anmelden. „Ich freue mich, dass 
Blind Foundation zu Gast in unserer Stadt ist. 
Gerade sie verkörpern, dass eine gute Band 
abgestimmt und sich buchstäblich blind ver-
stehen muss. Außerdem ist das gelebte Inklu-
sion, wie es eigentlich normal sein sollte“, 
sagt Stadtrat Tobias Ottaviani.
Am Montag, 8. Dezember, findet von 18 Uhr 
an im Kinopolis (Bahnhof) eine spannende 
Podiumsdiskussion mit der mehrmaligen Pa-
ralympics-Siegerin Kirsten Bruhn, Bürger-
meister Dr. Oliver Jedynak und weiteren Gäs-
ten statt. Das Thema der Diskussion lautet 
„Inklusion und Motivation“. Den Auftakt bil-
det ein Impulsvortrag von Kirsten Bruhn mit 
dem Titel „Du kannst mehr, als du denkst“, 
der die Bedeutung von Inklusion und persönli-
cher Motivation hervorhebt. Im Anschluss an 
die Diskussion gibt es bei einem gemütlichen 
Beisammensein die Gelegenheit, mit den Po-
diumsgästen ins Gespräch zu kommen. Auch 
für die Podiumsdiskussion ist eine Anmeldung 
erforderlich. Interessierte können sich per E-
Mail an Sportbuero@bad-homburg.de oder 
unter Telefon 06172-1003140 anmelden.
Beide Veranstaltungen werden durch eine Ko-
operation des Sportbüros der Stadt Bad Hom-
burg und der Stabsstelle „Gleichstellung, 
Vielfalt und Teilhabe“ organisiert.

Weihnachtsbaumverkauf  
auf dem Kronenhof hat begonnen
Bad Homburg (hw). Auch in diesem Jahr 
öffnet der traditionelle Weihnachtsbaumver-
kauf auf dem Kronenhof seine Türen – und 
2025 gibt es gleich doppelt Grund zur Freude: 
Der Familienbetrieb um Heinz Schmidt feiert 
ein Jubiläum. Viele in der Region wissen gar 
nicht, dass auf dem Kronenhof seit Jahren 
hochwertige Weihnachtsbäume verkauft wer-
den – dabei leistet der Verkauf einen wichti-
gen Beitrag zur Unterstützung der regionalen 
Wirtschaft.
Der Verkauf hat bereits begonnen und läuft 
bis voraussichtlich Mittwoch, 24. Dezember. 
Täglich – auch sonntags – können Besucher 
von 9.30 bis 19.30 Uhr aus frisch geschlage-
nen Premium-Weihnachtsbäumen wählen, 
überwiegend aus dem Sauerland und dem 
Odenwald. Als besonderes Dankeschön an 
seine Gäste schenkt Heinz Schmidt in seinem 
gemütlich eingerichteten Wohnmobil kosten-
losen Glühwein aus. Diese herzliche Geste, 
kombiniert mit der persönlichen Beratung des 
gesamten Familienbetriebs – Ehefrau, Toch-
ter und Sohn sind alle mit an Bord – sorgt für 
eine warme, weihnachtliche Atmosphäre. 
„Viele wissen gar nicht, dass wir hier auf dem 
Kronenhof jedes Jahr Weihnachtsbäume ver-
kaufen“, so Schmidt. „Umso mehr freuen wir 

uns über jeden Besuch und darüber, die regio-
nale Wirtschaft zu stärken.“

Stattlich muss er sein, schön gewachsen und 
vor allem dicht – so die Ansprüche an einen 
Weihnachtsbaum.� Foto: Stadt 

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de
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S T E L L E N M A R K T

Rudolf-Hell-Straße 5
61273 Wehrheim

Wir suchen Verstärkung – Zwei Positionen in Wehrheim
(m/w/d)
Zur Unterstützung unseres Teams besetzen wir aktuell gleich
zwei spannende Positionen in Vollzeit:

Bauleiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Arbeitsvorbereitung und Baustellendokumentation
• Koordination von Personal und Nachunternehmern
• Bauherren- und Kundenbetreuung, Schriftverkehr
• Aufmaßerstellung und Baustellenabnahmen
• Nachtragsmanagement und Kalkulation

Ihr Profil:
• Mehrjährige Berufserfahrung im Baugewerbe
• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung oder
Studium (Bauingenieurwesen/Architektur)

• Sicher im Umgang mit MS Office, MS Project,
idealerweise Riß iTWO

• Zuverlässig, engagiert, teamfähig, sehr gutes
Ausdrucksvermögen

Maler und Lackierer (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten (innen und außen)
• Fassadenanstriche,Wärmedämmung, Sanierungen
• Spachtel- und Putzarbeiten, Untergrundvorbereitung
• Trockenbauarbeiten (Decken,Wände,Vorsatzschalen)

Ihr Profil:
• Selbständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke
• Diskretion und Zuverlässigkeit

Das bieten wir Ihnen in beiden Positionen:
• Unbefristete Festanstellung nach der Probezeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Abwechslungsreiche Projekte im Alt- und Neubau

Jetzt bewerben und Teil unseres Teams werden!
Ihre Unterlagen senden Sie bitte an: info@henrich-gmbh.de
Bei Fragen rufen Sie uns gern an: 0175 – 64 72 171
Weitere Informationen unter: www.henrich-gmbh.de
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Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

WIR SUCHEN eine/n oder mehrere

Medizinische/n Fachangestellte/n (m/w/d)
am Standort Oberursel und/oder Friedrichsdorf 
in Vollzeit (38,5 h/Woche)
• Sprechstunden- und OP-Assistenz 
• Labortätigkeiten
• Patientenmanagement
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf 
www.medicorium.de/karriere
Haben Sie Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an bewerbung@medicorium.de

61440 Oberursel • 61381 Friedrichsdorf

59 Glocken läuten den Advent ein 
Bad Homburg (hw). Am Vorabend des ersten 
Advent – am Samstag, 29. November – ist um 
17 Uhr das alljährliche Große Stadtgeläut in 
Bad Homburg und Friedrichsdorf zu hören. 
Wie bereits im vergangenen Jahr beteiligen 
sich auch diesmal wieder die katholischen 
und evangelischen Kirchen in Ober-Eschbach 
und Ober-Erlenbach, so dass insgesamt 59 
Glocken den Beginn der Adventszeit ankün-
digen.
Von den Türmen der beiden Innenstadtkir-
chen erklingen elf Glocken – sechs von St. 
Marien und fünf von der Erlöserkirche. Hinzu 
kommen sechs Glocken von der Herz Jesu-
Kirche im Gartenfeld  und drei von der Wal-
denserkirche in Dornholzhausen. In Kirdorf 
läuten jeweils vier Glocken von der St. Johan-
neskirche und der Gedächtniskirche, im 
Stadtteil Gonzenheim  sind es vier Glocken 
der Heilig Kreuz-Kirche und drei der evange-
lischen Kirche. In Ober-Eschbach erklingen 
sieben Glocken, drei von der Kirche „Zur 
Himmelspforte“ und vier von St. Elisabeth, 
während es in Ober-Erlenbach jeweils drei 

Glocken von St. Martin und von der evangeli-
schen Kirche sind. In Friedrichsdorf läuten 
drei Glocken von St. Bonifatius und in Köp-
pern zwei von St. Josef. Ergänzt wird das 
vielstimmige Geläute noch durch die Glocke 
der Maria-Ward- Schule  im Weinbergsweg, 
die Glocke im Gemeindezentrum Schwes-
ternhaus in Kirdorf und die Glocke der Kapel-
le auf dem katholischen Friedhof im Glucken-
steinweg.
Das Ensemble der insgesamt 56 schwingen-
den Glocken erfährt noch eine Ergänzung 
durch drei Glocken, die jedoch nur angeschla-
gen werden. Dabei handelt es sich auf dem 
katholischen Friedhof um die David-Glocke 
aus der Frauenkirche in Dresden, in St. Johan-
nes um die Wandlungsglocke aus dem Jahr 
1779 und in St. Bonifatius ist es die Glocke 
aus der ehemaligen Herz Jesu-Kirche in 
Friedrichsdorf.
Somit sind es insgesamt 59 Glocken, die mit 
ihrem festlichen Klang zum Beginn des Ad-
vent und des neuen Kirchenjahres auf die Vor-
bereitung des Weihnachtsfestes hinweisen.

Angebote im Stadtteil- und 
Familienzentrum Dornholzhausen
Bad Homburg (hw). Am Montag, 1. Dezem-
ber, findet von 15 bis 17 Uhr wieder der 
„Blickpunkt AugeTreff“ für sehbehinderte 
und blinde Menschen  im Stadtteil- und Fami-
lienzentrum Dornholzhausen, Bertha-von-
Suttner Straße 4, statt.
Es bietet sich die Möglichkeit, sich bei Kaf-
fee, Tee und weihnachtlichen Plätzchen aus-
zutauschen. Zuerst werden mit den Kindern 
aus dem Stadtteil Dornholzhausen gemein-
sam Advents- und Weihnachtslieder gesungen 
und Plätzchen gegessen, danach gibt es noch 
Zeit für einen regen Austausch. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, bei Fragen wen-

den sich Interessierte unter Telefon 06172-
8569950 oder per E-Mail an susanne.melling-
hoff-sfz@t-online.de
Am Dienstag, 2. Dezember, steht von 14.30 
bis 16.30 Uhr ein adventlicher „Offener Café 
Treff“ auf dem Programm. Es besteht die 
Möglichkeit,sich mit anderen auszutauschen, 
Kontakte zu pflegen oder neue Menschen 
kennenzulernen.
Bei leckerem, selbstgebackenem Kuchen, 
Stollen und Plätzchen sowie Kaffee, Tee oder 
einem Punsch können Gäste es sich hier für 
zwei Stunden gemütlich machen und zusam-
men eine schöne Zeit erleben.

Engelsgeflüster auf dem 
Oberhof in Ober-Erlenbach
Bad Homburg (hw). Nach einem ereignisrei-
chen Jahr mit beliebten Veranstaltungen wie 
dem Oberhof-Grand-Prix, dem Tag der offe-
nen Tür und dem Herbstfest darf auch das tra-
ditionelle Engelsgeflüster zum Jahresende 
nicht fehlen. Am Sonntag, 30. November, lädt 
der Lebensraum Oberhof von 14.30 bis 19 
Uhr wieder herzlich zum Engelsgeflüster in 
Ober-Erlenbach ein. Dann verwandelt sich 
die ehemalige Staatsdomäne in ein stim-
mungsvoll geschmücktes Winterwunderland, 
während weihnachtliche Klänge die Luft er-
füllen und Besucher in festliche Stimmung 
versetzen.
Der Weihnachtsmarkt bietet eine Vielzahl lie-
bevoll handgefertigter Produkte und kulinari-
scher Spezialitäten, die Herzen erwärmen und 
zum Stöbern einladen. Über 30 Stände prä-
sentieren unter anderem Schmuck, Kunst-
handwerk, Textilien und viele weitere einzig-
artige Geschenkideen. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt: Duftender Glühwein, 

winterliche Leckereien und warme Getränke 
laden zum Genießen und Verweilen ein. Auch 
die kleinen Gäste kommen nicht zu kurz und 
dürfen sich auf zauberhafte Überraschungen 
sowie besondere Mitmachaktionen freuen. 
Ein ganz besonderer Grund zur Freude in die-
sem Jahr: Der Lebensraum Oberhof ist nun 
offiziell gemeinnützig anerkannt. Damit ist 
der Verein förderfähig und kann seine vielfäl-
tigen Projekte, Veranstaltungen und das kul-
turelle Engagement auf dem Oberhof lang-
fristig sichern und weiter ausbauen – ein be-
deutender Schritt für die Zukunft der Ge-
meinschaft.
Der Weihnachtsmarkt auf dem Oberhof ver-
bindet historische Kulisse, gelebte Nachbar-
schaft und vorweihnachtliche Freude auf ein-
zigartige Weise. Parkmöglichkeiten gibt es 
am und rund um den Oberhof; empfehlen 
wird jedoch, an der Erlenbach-Halle zu par-
ken und den kurzen Spaziergang zum Hof zu 
genießen.
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

125,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6 27 28

NOV. NOV.
29

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

NOV.
1 2

DEZ. DEZ.
3
DEZ.

4
DEZ.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

5
DEZ.

6
DEZ.

FREITAG SAMSTAG

Benefiz-Adventsschmieden 
Bad Homburg (hw). In der 1854 erbauten 
historischen Dorfschmiede in der Jahnstraße 
4 in Ober-Eschbach steht die Zeit still. Jedoch 
wie durch Zauberhand erwacht sie einmal im 
Jahr für einen Tag zu neuem Leben und das 
Schmiedefeuer lodert wieder. Am ersten Ad-
ventssamstag, 29. November, können Besu-
cher von 18 bis 20 Uhr diese einzigartige fun-
kelnde Atmosphäre im romantischen Innen-
hof der Schmiede erfahren und den Ganz der 
Lichter genießen und einen guten Zweck un-
terstützen.
Speis und Trank erwartet die Gäste im vor-
weihnachtlich geschmückten Ambiente. Ge-
schmiedetes und hochwertiges Kunsthand-
werk wie auch selbstgebackene Weihnachts-
plätzchen runden das Angebot ab und bieten 

die Gelegenheit, erste, mit Liebe ausgewählte 
Weihnachtsgeschenke zu entdecken. Mit dem 
Erlös aus der Veranstaltung soll ein sogenann-
tes Windtelefon auf dem Bad Homburger 
Waldfriedhof installiert werden. Ein Windete-
lefon hat kein Kabel und  es klingelt auch nie, 
sondern es steht symbolisch für einen leeren 
Platz im Herzen von Menschen, die einen ih-
rer Liebsten verloren haben. Windtelefone 
sollen die Möglichkeit bieten, die eigene 
Trauer zu teilen und mit dem Verstorbenen in 
Verbindung zu bleiben.  Der Wind soll die 
Worte tragen. Erfunden wurde das Windtele-
fon vom japanischen Gartengestalter Itaru Sa-
saki, der 2010 eine altmodische Telefonzelle 
in seinem Garten aufstellte, um so den Tod 
seines Cousins zu verarbeiten. 

Das Adventsschmieden in Ober-Eschbach soll diesmal ein sogenanntes Windtelefon auf dem 
Waldfriedhof finanzieren.� Foto: Tim Fischer 

Internationaler Aktionstag setzt 
Zeichen gegen die Todesstrafe
Bad Homburg (hw). Die Gemeinschaft 
Sant’Egidio organisiert in Zusammenarbeit 
mit zahlreichen Partnerorganisationen am 
Sonntag, 30. November, den 24. Internationa-
len Aktionstag der „Cities for Life“. Dabei 
werden weltweit Städte vereint, die sich für 
die Abschaffung der Todesstrafe und die Ach-
tung der Menschenrechte starkmachen.
In Bad Homburg wird der Aktionstag um 17 
Uhr durch eine magentafarbene Beleuchtung 
des Kurhauses sowie gleichzeitiges Glocken-
geläut der Erlöserkirche und der Kirche St. 
Marien symbolisch unterstützt. „Mit unserer 
Teilnahme setzen wir ein deutliches Zeichen 
für die Achtung der Menschenwürde und das 
Streben nach einer gerechten Welt ohne To-
desstrafe“, erklärt Oberbürgermeister Alexan-

der Hetjes. „Es ist ein starkes Signal, dass wir 
als Stadt unser Engagement für die Men-
schenrechte und die Förderung des Lebens in 
den Mittelpunkt stellen.“
Seit 2002 setzt sich der Aktionstag für eine 
Kultur des Lebens ein. Trotz positiver Ent-
wicklungen wie der jüngsten UN-Resolution 
für ein Moratorium der Todesstrafe und der 
Abschaffung der Todesstrafe für Drogendelik-
te in Pakistan, sind in Krisenregionen weiter-
hin besorgniserregende Anstiege von Vollstre-
ckungen und Todesurteilen zu verzeichnen.
„Der Aktionstag sendet ein starkes Zeichen für 
die weltweite Bewegung hin zu einer menschen-
würdigeren Justiz und einer Welt ohne Todesstra-
fe“, so die Gemeinschaft Sant’Egidio, die sich 
seit 1998 gegen die Todesstrafe engagiert.

Vortrag mit OB Hetjes und Diskussion
Bad Homburg (hw). Sechzig Prozent aller 
öffentlichen Investitionen finden in den Kom-
munen und Landkreisen statt. Sie sind außer-
ordentlich vielfältig und reichen von ÖPNV 
über Ver- und Entsorgung, Straßeninfrastruk-
tur, Schulen und Krankenhäuser bis zu Kul-
tur- und Sporteinrichtungen. Jeder Bürger ist 
davon unmittelbar betroffen.
Die Debatte über den Bedarf an öffentlicher In-
frastruktur und ihren Unterhaltungszustand hat 
in den vergangenen Jahren deutlich zugenom-
men. Häufig wird eine Unterversorgung und 
Unterfinanzierung beklagt. Was sind die Pers-
pektiven für die Zukunft?  Welchen Einfluss hat 
die Infrastruktur auf die Attraktivität unserer 
Städte für private Investitionen in Gewerbe, 
Tourismus und Wohnen und auf das Angebot an 

attraktiven Arbeitsplätzen? Bringt das 500-Mil-
liarden-Sondervermögen für Infrastruktur der 
neuen Bundesregierung, von dem 60 Prozent 
den kommunalen Gebietskörperschaften zugu-
tekommen sollen, neue Perspektiven?
Diese Fragen wird Oberbürgermeister Alexan-
der Hetjes in seinem Vortrag zum Thema „Die 
Zukunft kommunaler Infrastruktur am Beispiel 
von Bad Homburg und dem Hochtaunuskreis“ 
am Mittwoch, 3. Dezember, auf den Grund ge-
hen. Beginn ist um 18.30 Uhr im Gemeindesaal 
der evangelischen Kirchengemeinde Ober-
Eschbach/Ober-Erlenbach, Ober-Eschbacher 
Straße 76, zu dem die „Stiftung zur Himmels-
pforte“ der evangelischen Kirchengemeinde 
Ober-Eschbach/Ober-Erlenbach als Veranstalter 
einlädt. Der Eintritt ist frei.

Jakob-Lengfelder-Straße gesperrt
Bad Homburg (hw). Aufgrund dringender 
Straßensanierungsarbeiten wird die Jakob-
Lengfelder-Straße von Dienstag, 25. Novem-
ber, bis voraussichtlich Montag, 8. Dezem-
ber, voll gesperrt.  Die Umleitungen des Ver-
kehrs aus Richtung Jakob-Lengfelder-Straße 
erfolgt über die Ober-Eschbacher Straße, 
dann links auf die Forsthausstraße. In umge-

kehrter Richtung über die Ober-Eschbacher 
Straße, rechts auf die Kalbacher Straße und 
rechts in die Adelhartstraße. Der Verkehr 
Richtung Ober-Eschbacher Straße wird über 
die Straße An der Leimenkaut, links auf die 
Kalbacher Straße und links auf die Ober-
Eschbacher Straße umgeleitet. Alle Grund-
stücke sind über die Gehwege erreichbar.

Beckmann – zwischen Wort und Werk
Bad Homburg (hw). Wenn Wort und Werk 
miteinander in Dialog treten, entsteht ein 
ganz eigener Blick auf Kunst und Künstler.   
Genau das leistet das „Gemischte Doppel“, in 
dem eine Kulturwissenschaftlerin und ein   
Germanist gemeinsam ungewöhnliche Zu-
gänge zu bekannten Persönlichkeiten eröff-
nen. Diesmal im Fokus: Max Beckmann. Die   

aktuelle Ausstellung im Städel, dient  als 
Ausgangspunkt, um seine künstlerische Ent-
wicklung nachzuzeichnen. Der Abend lässt 
auch seine Wegbegleiter, Freunde und Zeit-
genossen zu Wort kommen. Der Vortrag fin-
det am Freitag, 28. November, von 18.30 Uhr 
an in der VHS, Elisabethenstraße 4–8, statt. 
Der Eintritt kostet 16 Euro.


